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weitere Themen

Liebe Bürgerinnen und Bürger  
von Sandersdorf-Brehna, 
 
Ostern ist die Zeit des Aufblühens und der Freude. Mögen 
die kommenden (Ferien-)Tage Ihnen Gelegenheit geben, 
zur Ruhe zu kommen und fröhliche Stunden mit Familie 
und Freunden zu genießen. 
 
Im Namen aller Ortsbürgermeisterinnen und Ortsbürger-
meister wünsche ich Ihnen friedvolle und unbeschwerte 
Ostertage voller Herzlichkeit – ob beim Spaziergang durch 
die blühende Natur, bei einer gemütlichen Kaffeerunde 
oder beim fröhlichen Eiersuchen mit den Kleinsten. 
 
Mit herzlichen Grüßen, 
Ihre Bürgermeisterin 
Steffi Syska 
im Namen aller Ortsbürgermeisterinnen  
und Ortsbürgermeister
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Ortschaftsrat Sandersdorf
am 22.04.2025, um 18:00 Uhr.
Sitzungsnr.:
OR SDF - 002/2025
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2,
06792 Sandersdorf-Brehna

Ortschaftsrat Zscherndorf
am 23.04.2025, um 18:30 Uhr.
Sitzungsnr.:
OR ZSC - 002/2025
Sitzungsort: Geschwister Scholl- Heim, Lieselotte-Rückert-Str. 57,
06792 Sandersdorf-Brehna OT Zscherndorf

Ortschaftsrat Renneritz
am 24.04.2025, um 19:00 Uhr.
Sitzungsnr.:
OR REN - 002/2025
Sitzungsort: Dorfgemeinschaftshaus Renneritz, Brehnaer 
Straße 17,
06792 Sandersdorf-Brehna OT Renneritz

Ortschaftsrat Roitzsch
am 28.04.2025, um 18:00 Uhr.
Sitzungsnr.:
OR ROI - 002/2025
Sitzungsort: Sportplatz Roitzsch, Am Sportplatz,
06809 Sandersdorf-Brehna

Ortschaftsrat Petersroda
am 28.04.2025, um 18:30 Uhr.
Sitzungsnr.:
OR PET - 002/2025
Sitzungsort: Gemeindeamt Petersroda, Straße des Friedens 2,
06809 Sandersdorf-Brehna OT Petersroda

Vergabeausschuss Sandersdorf-Brehna
am 29.04.2025, um 16:00 Uhr.
Sitzungsnr.: VA SB - 003/2025
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2,
06792 Sandersdorf-Brehna

Ortschaftsrat Brehna
am 29.04.2025, um 18:00 Uhr.
Sitzungsnr.:
OR BRE - 002/2025
Sitzungsort: Altes Rathaus, Markt 1,
06796 Sandersdorf-Brehna OT Brehna

Ausschuss Steuerung IGB
am 30.04.2024 um 16.00 Uhr
Sitzungsnr.: Steuerung IGB - 002/2025
Sitzungsort: Mehrgenerationentreff Sandersdorf, Ring der 
Chemiearbeiter 20, 06792 Sandersdorf-Brehna

Wirtschafts-, Bau-, Ordnungs- und Umweltausschuss 
Sandersdorf-Brehna
am 05.05.2025, um 17:00 Uhr.
Sitzungsnr.: WBO SB - 004/2025
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2,
06792 Sandersdorf-Brehna

Haupt- und Finanzausschuss Sandersdorf-Brehna
am 07.05.2025, um 18:00 Uhr.
Sitzungsnr.: HFA SB - 004/2025
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2,
06792 Sandersdorf-Brehna

Ausschuss für Schule, Sport, Kultur, Soziales, Jugend und 
Senioren, Sandersdorf-Brehna
am 08.05.2025, um 18:30 Uhr.
Sitzungsnr.: SA SB - 004/2025
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2,
06792 Sandersdorf-Brehna

Stadt Brehna Glebitzsch Heideloh Petersroda Ramsin ZscherndorfRoitzschRenneritz

Amtlicher Teil

Einladungen

Einladung zum Stadtrat, seinen Ausschüssen und zu den Ortschaftsräten
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Einladung zum offenen Bürgerdialog in Heideloh mit der  
Bürgermeisterin Steffi Syska und Ortsbürgermeisterin Martina Schuckelt
Werte Bürgerinnen und Bürger,
wir laden Sie herzlich zum offenen Bürgerdialog der Ortschaft 
Heideloh am Dienstag, 22.04.2025 um 17.30 Uhr in das 
Dorfgemeinschaftshaus Heideloh (Kirchweg 1, 06792 
Sandersdorf-Brehna) in Form eines „runden Tisches“ ein.
Dieser Dialog bietet Ihnen die Möglichkeit Ihre Ideen, Anre-
gungen und Anliegen direkt mit uns zu teilen. Ihre Meinung 
ist uns wichtig, denn nur gemeinsam können wir unsere Stadt 
weiterentwickeln.

Wir freuen uns auf einen offenen und spannenden Austausch 
mit Ihnen allen.

Steffi Syska Martina Schuckelt
Bürgermeisterin Sandersdorf-
Brehna

Ortsbürgermeisterin 
Heideloh

Einladung zur Bürgerversammlung zur grundhaften Erneuerung  
der August-Bebel-Straße in Zscherndorf
Die Stadt Sandersdorf-Brehna lädt alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger herzlich zu einer Bürgerversammlung ein.

Datum: Dienstag, 13. Mai 2025

Uhrzeit: 17:30 Uhr

Ort: Turnhalle der Grundschule Zscherndorf im 
Geschwister-Scholl-Heim, Lieselotte-Rückert-Straße 
57, 06792 Sandersdorf-Brehna OT Zscherndorf

Im Mittelpunkt der Veranstaltung stehen die Planungen zur 
grundhaften Erneuerung der August-Bebel-Straße. Vertreter 
der Verwaltung, des Planungsbüros Gürtler & Kaplan, des 
Abwasserzweckverbands Westliche Mulde (AZV) und der 
MIDEWA GmbH Köthen werden vor Ort sein, um über die 
geplanten Maßnahmen und Bauabschnitte zu informieren.
Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihre Fragen zum Bauprojekt zu 
stellen und sich umfassend über die bevorstehenden Bauar-
beiten und die geplanten Umleitungen zu informieren.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Stellenausschreibung Standesbeamtin/ Standesbeamter (w/m/d)
Die Stadt Sandersdorf-Brehna sucht zum 1. Juni 2025 eine/n 
Standesbeamtin/ Standesbeamten (m/w/d).
Die komplette Stellenbeschreibung und weitere Stellen  finden 
Sie auf dem neuen Stellenportal der Stadt Sandersdorf-Brehna 
unter jobs.sandersdorf-brehna.de. 

Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung steht 
Ihnen die Personalabteilung zur Verfügung: Andrea Senf - Tel: 
03493 801-230 - Mail: andrea.senf@sandersdorf-brehna.de.
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Aus dem Stadtrat

Bericht zur Stadtratssitzung vom 5. März 2025
Die erste März-Sitzung des Stadtrates fand am 5. März statt. 
Bürgermeisterin Steffi Syska gab wie gewohnt zu Beginn einen 
Bericht zur Umsetzung der Beschlüsse aus der letzten Sitzung 
sowie über noch offene schriftliche Anfragen.
Im Rahmen der Einwohnerfragestunde gab es einen Beitrag 
einer Anwohnerin aus Zscherndorf, der durch den Stadt-
ratsvorsitzenden Herrn Wolkenhaar abgebrochen wurde, da 
Persönlichkeitsrechte betroffen waren.
Im weiteren Verlauf dankte die Bürgermeisterin Steffi Syska 
zunächst allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern für die Unter-
stützung bei der Bundestagswahl am 23. Februar. Sie infor-
mierte weiterin über folgende Themen:
• Stadtwappen der Stadt Sandersdorf-Brehna: Das alte 

Stadtwappen soll an die Ortschaft Sandersdorf zurückge-
führt werden und für die Stadt ein neues entwickelt wer-
den.

• Teichsanierung Brehna/Renneritz: Der Fördermittelbe-
scheid von 1 Mio. € ist eingegangen, Projektstart ist der 
1. April 2025, die voraussichtliche Laufzeit ist bis 2029.

• Radweg Zscherndorf-Bitterfeld: Die Budgeterhöhung 
um 80.000 € ist genehmigt, der Antrag befindet sich in 
der Endprüfung.

• DigitalPakt Schule: Die Baumaßnahmen sind abge-
schlossen, der Mittelabruf erfolgt bis Ende März 2025.

Anfragen der Stadtratsmitglieder
• Stadtrat Mölle fragte nach dem Kanalbau in Zscherndorf 

und stellte fest, dass kein Regenwasser durch das Baufeld 
fließt. Der AZV prüft die Situation. Zudem wies er auf Ein-
schränkungen in der August-Bebel-Straße in Zscherndorf 
hin und forderte eine bessere Kommunikation mit den 
Rettungsdiensten. (Anmerkung der Redaktion: Bitte be-
achten Sie die Einladung zur Bürgerversammlung auf S. 3)

• Stadtrat Hennig: Erwartet die schnelle Beseitigung von 
Gebäudebeschmierungen in Zscherndorf. Bürgermeiste-
rin Steffi Syska erläuterte dazu, dass der Haushalt erst seit 
Ende Januar genehmigt ist und geklärt werden muss, wel-
che Grundstücke privat oder kommunal sind, um dann 
eine gesammelte Reinigung in Auftrag geben zu können.

Im weiteren Verlauf der SItzung wurden Christian Berger (OT 
Glebitzsch) und Torsten Wolf (OT Renneritz) als Vertreter der 
Verbandsversammlung „Westliche Fuhne/Ziethe einstimmig 
beschlossen und endsendet.
Auch die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses 
wurden beschlossen:
• CDU: Andrea Goßler, Andreas Wolkenhaar (Vertreter: Jan 

Sittig, Torsten Kaltofen)
• AfD: Thomas Weigmann, Thomas Hille (Vertreter: Paul 

Mittelsdorf, Volker Pullwitt)
• UB: Mario Schulze (Vertreter: Mario Willer)
• SPD/Linke/Grüne: Chris Henze (Vorsitz) (Vertreter: Kai 

Tkalec)
• Souveränes Forum: Andreas Hennig (Vertreter: Udo 

Mölle)
Der Sachspende von 1.431,62 € durch Firma Marcus Moex 
e.K. am 02.12.2024 für den Weihnachtsmarkt, im Besonderen 
für die Nikolausstiefel, wurde angenommen.

Zum Thema Gesundheitsförderung am Arbeitsplatz 
wurde wie folgt informiert und beschlossen
• Einführung höhenverstellbarer Schreibtische für Verwal-

tungsbeschäftigte.
• 46.000 € aus dem Haushalt 2024 werden genutzt.
• Gesamtbudget: 65.866,50 €, Vergabeentscheidung im 

April.
• Beschluss mit 22 Ja-Stimmen, 4 Enthaltungen.

Zur Verwendung überschüssiger Fördermittel für 
die Feuerwehr
Die überschüssigen Mittel in Höhe von ca. 175.000 Euro, die 
sich aus Einsparungen der Nutzung von Fördermitteln für 
das TLF 3000 Roitzsch ergeben, sollen für den Ausbau der 
Feuerwehr-Standorte verwendet werden, insbesondere für 
die Ortsfeuerwehr Renneritz. Dort wird dringend eine Fahr-
zeughalle mit zwei Stellplätzen benötigt. Eine ausführliche 
Stellungnahme des Ortswehrleiters Silvio Appelt liegt vor. 
Das Angebot der Firma Hacobau sowie die notwendigen Tief-
bauleistungen und Ausstattungskosten sind Bestandteil des 
Antrags. Auch der Ortschaftsrat Renneritz unterstützt dieses 
Vorhaben. Der Antrag wurde einstimmig beschlossen.

Der Stadtrat stimmt ab.

Im Rahmen des Förderprogramms „Revier 2038“ sind 
aufgrund des Wegfalls von Großprojekten Ende 2024 Mittel 
freigeworden. Das Projekt „Seenlandschaft Sandersdorf – 
Glück-Auf!-Weg“ wurde am 6. Februar 2025 dem Steuerkreis 
vorgestellt. Das Gremium bewertete das Projekt grundsätzlich 
positiv, äußerte jedoch Bedenken bezüglich der Kostenpro-
gnose. Nach weiterführenden Kostenprüfungen könnte das 
Projekt erneut zur Entscheidung vorgelegt werden. Da die 
Mittel mittlerweile durch zwei weitere Großprojekte gebunden 
wurden, gibt es derzeit keine Fördergelder für das Projekt. Es 
besteht jedoch die Möglichkeit, dass bis 2038 weitere Projekte 
herausfallen und eine Neuanmeldung erfolgen kann.

Fazit
Die Sitzung behandelte zentrale Themen wie Infrastruktur, 
Feuerwehrförderung und Gesundheitsmanagement. 
Während einige Maßnahmen beschlossen wurden, bleiben 
langfristige Projekte wie die „Seenlandschaft Sandersdorf“ und 
die Fördermittelanmeldung im Rahmen von „Revier 2038“ 
offen zur weiteren Prüfung.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ Stadtmarketing
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Bericht zur Stadtratssitzung am 26. März 2025
Am 26. März 2025 fand die zweite Stadtratssitzung im März 
statt. Insgesamt nahmen 26 Stadtratsmitglieder teil. Fragen 
von Einwohnern wurden in dieser Sitzung nicht gestellt.
Unter Bekanntgaben und Anfragen erkundigte sich Stadtrat 
Mölle u.a. nach der Terminierung des Rechnungsprüfungsaus-
schusses (RPA) und erhielt die Auskunft, dass die erste Sitzung 
voraussichtlich Ende April 2025 stattfinden wird. Themen 
können im Vorfeld mit dem Ausschussvorsitzenden abge-
stimmt werden.

Ein weiteres Anliegen von Herrn Mölle betraf die Beseitigung 
von Schmierereien in Zscherndorf. Die Verwaltung erklärte 
hierzu, dass die Vorfälle gesammelt werden und eine Klärung 
mit der Versicherung angestrebt wird. Außerdem wurde die 
Pflege der Roseninsel am Kirchplatz 19 thematisiert, die aktuell 
vernachlässigt wirkt. Die Verwaltung regte an, dass sich die 
zuständige Anwohnerin mit eigenen Ideen einbringt.

Im Anschluss wurde über die überplanmäßige Auszahlung für 
die Straßenentwässerung in der August-Bebel-Straße in 
Zscherndorf beraten. Der Stadtrat beschloss einstimmig, die 
zusätzlichen Kosten von rund 84.815 Euro durch Mittel aus der 
Gehwegsanierung Rheinstraße/Kitzendorfer Platz zu decken. 
Der Beschluss dient der wirtschaftlichen Finanzierung, da Refi-
nanzierungskosten über die Nutzungsdauer von 80 Jahren 
entfallen.

Im gleichen Zusammenhang entschied der Stadtrat 
einstimmig, die Gesamtkosten für den Niederschlagswas-
serkanal in Höhe von 298.815,30 Euro vollständig zu über-
nehmen. Eine anteilige Finanzierung durch den AZV wurde 
als unwirtschaftlich abgelehnt.

Auch der grundhafte Ausbau der Goethestraße in Brehna 
war Thema der Sitzung. Hier stimmte der Stadtrat der über-
planmäßigen Auszahlung von 480.000 Euro für Gehwege, 
Grünanlagen und Beleuchtung zu. Die zusätzlichen Kosten 
von 15.000 Euro werden ebenfalls aus dem Gehwegsanie-
rungsbudget gedeckt.

Ein weiterer Beschluss betraf die Neugestaltung der Freian-
lagen am Kultur- und Sportzentrum Brehna. Nach inten-
siver Beratung fiel die Entscheidung einstimmig zugunsten 
der Variante B, die unter anderem Stellflächen, Baumpflan-
zungen, eine Tischtennisplatte sowie Grün- und Verkehrs-
flächen vorsieht. Die Gesamtkosten belaufen sich auf  
920.732,89 Euro.

So sollen die Freianlagen in Brehna gestaltet werden.

Darüber hinaus fasste der Stadtrat den Beschluss zur Entwick-
lung eines neuen Stadtwappens. Unter der Leitung des 
Stadtarchivs wird eine Arbeitsgruppe gebildet, die bis Ende 
2025 ein neues Wappen entwerfen soll.

Besonders kontrovers diskutiert wurde die Anschaffung einer 
neuen Drehleiter für die Feuerwehr. Der Stadtrat beschloss 
letztlich mit 25 Ja-Stimmen und einer Gegenstimme die 
Beschaffung, wobei die Standortfrage noch offen ist. Nach 
rechtlicher Prüfung wurde die bisherige Standortentschei-
dung als potenziell rechtswidrig eingestuft. Die Verwaltung 
empfiehlt den Standort Roitzsch für eine optimale Einsatzab-
deckung.

Der Antrag zur Ermittlung des Bedarfs an sportlichen Frei-
zeitanlagen wurde nach intensiver Diskussion abgelehnt. Es 
herrschte weitgehend Einigkeit darüber, dass die Bedarfsana-
lyse bereits im Rahmen des integrierten Gemeindeentwick-
lungskonzeptes (IGEK) erfolgt.

Auch der Antrag zur Schaffung oder zum Erwerb eines Veran-
staltungsgebäudes in Ramsin oder Renneritz wurde nach 
Rücküberweisung an die Bürgermeisterin mehrheitlich abge-
lehnt. Es wurde betont, dass die Verantwortung zur Klärung 
geeigneter Räumlichkeiten beim Ortschaftsrat liegt.

Die nächste Sitzung des Stadtrates findet am 21. Mai 2025 im 
Mehrgenerationentreff MGT Sandersdorf statt.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/Stadtmarketing
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Beschlussprotokoll vom Stadtrat und seinen Ausschüssen  
(nichtöffentlicher Teil)
Stadtrat am 05.03.2025
Grundsatzentscheidung zum Wärmeliefervertrag „Sportkom-
plex Sandersdorf“
DSNR: 014/2025
Der Beschluss wird mit 22 JA-Stimmen, 3 NEIN-Stimmen und  
0 Enthaltungen angenommen.

Weiteres Vorgehen in Bezug auf die Erschließungsplanung des 
Industriegebietes Brehna vor dem Hintergrund der ausste-
henden Bewilligung der Fördermittel
DSNR: 021/2025
Der Beschluss wird mit 19 JA-Stimmen, 4 NEIN-Stimmen und  
2 Enthaltungen angenommen.

Grundsatzentscheidung zum Flurstück 60/11, Flur 4, Gemar-
kung Sandersdorf
DSNR: 005/2025
Der Beschluss wird mit 20 JA-Stimmen, 1 NEIN-Stimmen und  
4 Enthaltungen angenommen.

Abschluss eines Kaufvertrag für das Flurstück 194, Flur 7, 
Gemarkung Brehna
DSNR: 033/2025
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Vergabeangelegenheit HU/AU TLF 16/25 Brehna
DSNR: 040/2025
Der Beschluss wird mit 18 JA-Stimmen, 4 NEIN-Stimmen und  
4 Enthaltungen angenommen.

Vergabeausschuss am 11.03.2025
Vergabeangelegenheit Planungsleistungen Straßenbeleuch-
tung Lieselotte-Rückert-Straße in Zscherndorf sowie Rhein-
straße in Brehna
DSNR: 045/2025
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Vergabeangelegenheit Kabelmitverlegung für die Straßen-
beleuchtung im Bereich der Lieselotte-Rückert-Straße in 
Zscherndorf
DSNR: 046/2025
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Stadtrat am 26.03.2025
Bestätigung der Auswahlentscheidung des Vorschlagsverfah-
rens zum Ortswehrleiter der Ortsfeuerwehr Glebitzsch
DSNR: 058/2025
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Bestätigung der Auswahlentscheidung des Vorschlagsverfah-
rens zum stellvertretenden Ortswehrleiter der Ortsfeuerwehr 
Glebitzsch
DSNR: 059/2025
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Weitere Bekanntmachungen

Stadtverwaltung geschlossen
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
aus betrieblichen Gründen bleibt die Stadtverwaltung der Stadt Sandersdorf-Brehna am Freitag, den 02.05.2025 geschlossen.

gez. Steffi Syska
Bürgermeisterin

Umzug des Gewerbeamtes
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
seit dem 01.04.2025 befindet sich der Bereich Gewerbe und 
Ordnung in der Außenstelle im Rathaus in Brehna, Ortsteil 
Brehna, Bitterfelder Straße 28/29, 06796 Sandersdorf-Brehna 
in Zimmer 1.
Sie erreichen Frau Heilemann weiterhin unter der Tel.-Nr.: 
03493 801 551 oder per E-Mail unter 
nicole.heilemann@sandersdorf-brehna.de und Frau Prautzsch 
unter der 03493 801552 oder 

christiana.prautzsch@sandersdorf-brehna.de sowie beide 
Kolleginnen unter 
gewerbeamt@sandersdorf-brehna.de.

Das Büro von Frau Frühauf, Sachbearbeiterin Jugend, Soziales 
und Kitas für die Kindereinrichtungen in Brehna und Roitzsch, 
befindet sich ab sofort in Zimmer 6.

gez. Steffi Syska
Bürgermeisterin

Ende amtlicher Teil
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Nichtamtlicher Teil - Stadtgeschehen

Jetzt anmelden:  
Der digitale Newsletter  
der Stadt  
Sandersdorf-Brehna

Ab März 2025 bietet 
die Stadt Sanders-
dorf-Brehna einen 
neuen digitalen Ser-
vice an: den offiziel-

len Stadt-Newsletter! Dieser ermöglicht 
es Ihnen, das Amtsblatt „Der Linden-
stein“ bequem per E-Mail zu erhalten – 
und das bereits am Dienstag vor dem 
Freitag, an dem der „Lindenstein“ in ih-
rem Briefkasten ist.
Zusätzlich informiert der Newsletter 
über aktuelle Veranstaltungen und wird 
künftig um weitere spannende Inhalte 
erweitert.
Interessiert? Melden Sie sich ganz 
einfach über unsere Website 
sandersdorf-brehna.de an und 
verpassen Sie keine wichtigen Neuig-
keiten mehr!

Über den QR-Code direkt anmelden:

Stefanie Rückauf
Presse-und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Ein GROSSES  
Dankeschön!!

Auf unserem großen Teich in Heideloh 
sind seit vielen Jahren regelmäßig Wild-
enten zu beobachten, besonders in den 
Abendstunden.
Aus diesem Grund machten sich 
Maik Schumann und Jürgen Schwarz 
Gedanken über eine geeignete Brut-
stätte. Nach zwei misslungenen Versu-
chen entstand schließlich ein wunder-
schönes Entenhaus, das nun auf dem 
Wasser schwimmt und es wird bereits 
gerne von den Enten angenommen!
Dafür ein herzliches Dankeschön 
für diese tolle Idee und das Engage-
ment. Es freut uns sehr, wenn sich 
jüngere Einwohner von Heideloh 
aktiv einbringen und kreative Ideen 
umsetzen.
DANKE auch im Namen des Ortschafts-
rates!
Herzliche Grüße

Martina Schuckelt
Ortsbürgermeisterin Heideloh

Einladung zur Stammtischrunde und Ostergrüße
Liebe Ramsinerinnen und Ramsiner,
der Ortschaftsrat Ramsin lädt Euch 
herzlich am 23.04.2025 um 17:00 Uhr 
zu einer Stammtischrunde auf dem 
Dorfplatz Ramsin am Spielplatz zum 
Thema „Ideensammlung zur Dorfplatz-
gestaltung“ ein. Wir möchten mit Euch 
gemeinsam Ideen entwickeln, wie 
unser Dorfplatz zukünftig gestaltet 
werden kann, um den Bedürfnissen 
unserer Dorfgemeinschaft gerecht zu 
werden und einen Ort der Begegnung 
weiterhin zu fördern.

Darüber hinaus 
wünschen wir allen 

ein frohes und gesegnetes 
Osterfest.

Euer Ortschaftsrat von Ramsin
Verfasst durch Kai Tkalec - 
Ortsbürgermeister 
Ramsin

Die erfolgreiche Premiere im letzten 
Jahr war erst der Anfang. Wir laden Sie 
herzlich zur zweiten Job- und Ausbil-
dungsmesse in Sandersdorf-Brehna ein. 
Freuen Sie sich auf ein Event mit vielen 
spannenden Neuerungen und High-
lights.
Datum: 25. April 2025
Ort:  Best Western Parkhotel Brehna-

Halle
Zeit: 13:00 – 18:00 Uhr
Das erwartet Sie:
Basierend auf dem wertvollen Feed-
back aus dem Vorjahr haben wir unser 
Konzept weiterentwickelt, um noch 
mehr Besucher und mediale Aufmerk-
samkeit zu gewinnen. Unsere Werbe-
kampagnen laufen auf Instagram, Face-
book, Spotify, TikTok, Radio SAW sowie 
in der Presse.
Besondere Highlights:
MDR Jobtester & Influencer dr.emkus 
(550.000+ Follower) – Live-Kochshow 
und Interviews vor Ort. Vorab-Bewer-
bung auf Instagram & TikTok.
Radio SAW mit Mike „Scholle“ Schol-
kowsky – Vorab-Werbung und Live-
Präsenz auf der Messe. Unternehmen 
haben die Möglichkeit, sich im Interview 
auf der Bühne vorzustellen und direkt 
Jobangebote zu unterbreiten.
Mediale Begleitung:
• Drei Erfolgsgeschichten aus dem 

Vorjahr als Kurz-Clips auf Instagram, 
Facebook & unserer Website.

• PR-Recap-Video der Messe zur Veröf-
fentlichung auf unserer Website.

Neue Highlights 2025:
Zusätzliches Außengelände: Für inter-
aktive Aktionen, Technik- oder Fahr-
zeugpräsentationen.
Machen Sie die Messe erlebbar!
Nutzen Sie die Chance, für ihren 
Karriere Kick – sei es mit Mitmachakti-
onen, kleinen Spielen, einem Quiz oder 
Produktpräsentationen.
Top-Arbeitgeber präsentieren sich 
mit Ihrem Link zu Ihrer Karriereseite, 
damit Sie bereits im Vorfeld sich online 
bewerben können.
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Veranstaltungen in Brehna von April bis Juni 2025 in der Übersicht
Datum Zeit Veranstaltung Ort Ansprechpartner
Samstag, 19.04. ab 18:00 Uhr Osterfeuer Schützenplatz Feuerwehr Brehna
Sonntag, 27.04. 07:30 Uhr Vogelwanderung Sonnenuhr 

Stadt- und Klosterkirche
Brehn’sches Stadtleben e.V.

Mittwoch, 30.04. Tanz in den Mai Landgasthof 
Zum Schützenhaus

Kulturverein 
Sandersdorf-Brehna e.V.

Sonntag, 18.05. 07:30 Uhr Vogelwanderung Sonnenuhr vor der 
Stadt- und Klosterkirche

Brehn’sches Stadtleben e.V.

15./16.05. jeweils 
17.00 Uhr

Aufführung 
Zirkusprojekt

KiTa Borstel KiTa Borstel

Samstag, 24.05. 14:00 Uhr Tontaubenschießen Schützenplatz Schützenverein Brehna e.V.
Samstag, 24.05. 17:00 Uhr Gospelkonzert Stadt- und Klosterkirche Gemeindekirchenrat
29.05.-01.06. Besuch Städte- 

partnerschaft Semoy
Stadtgebiet Arbeitsgemeinschaft 

Städtepartnerschaft Semoy
Donnerst. 29.05. 14:00 Uhr Einweihung

Gedenkplatte
Stadtpark Arbeitsgemeinschaft 

Städtepartnerschaft Semoy
Samstag, 31.05. 10-16 Uhr Fest zum 

30jährigen Jubiläum
Schützenplatz Arbeitsgemeinschaft 

Städtepartnerschaft Semoy
Sonntag, 08.06. ab 13 Uhr Tag der offenen Tür Eulenhof Brehna Eulenhof Brehna
Pfingstmontag,09.06. Mühlentag Hädicke Mühle Familie Hädicke
13.06. Theaterstück „Drang nach 

Freiheit. Die Kindheits- und 
Jugendjahre der Katharina 
von Bora“

Stadt- und 
Klosterkirche

Heimat- und 
Geschichtsverein Brehna e.V.

13.-15.06. Kinder- und Heimatfest Schützenplatz Ortsbürgermeister 
Bernd Hubert

Samstag, 21.06. ab 10:00 Uhr Werner-Marx-Turnier Kegelbahn TSV Blau-Weiß Brehna e.V. 
Sparte Kegeln

12.-13.07. Fahrturnier Schützenplatz folgt Fahr- und Pferdefreunde 
Brehna e.V.

Freitag, 18.07. offener Stammtisch Brehn’sches Stadtleben e.V.

Berichte der Fraktionen aus dem Stadtrat Sandersdorf-Brehna

Ein Beitrag der Stadtratsfraktion: SPD - Die Linke - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Haushalt 2025, Projekte, Feuerwehr und Freizeitanlagen
Bei den vergangenen Stadtratssit-
zungen im Jahr 2025 wurden der Haus-
halt 2025 für unsere Stadt Sandersdorf-
Brehna und weitere wichtige Projekte 
durch den Stadtrat diskutiert sowie 
beschlossen. 
Sowohl die Beschlüsse „Neugestaltung 
der August-Bebel-Straße“ in Zschern-
dorf, „Wohnen im Dichterviertel“ und 
„Neugestaltung des Bereiches vor dem 
Kultur- und Sportzentrum“ in Brehna, 

als auch die „Bewilligung des Förder-
mittelbescheides der Zukunfts-Kita“ in 
Roitzsch waren positive Themenschwer-
punkte, die wir befürworten.
Die facettenreichen Themen in den 
Ortsfeuerwehren an allen Standorten 
wurden und werden stets kontrovers 
diskutiert. Hierbei vertrauen wir auf die 
Expertise der freiwilligen Feuerwehr-
leute, Ortswehrleiter und Stadtwehrlei-
tung.

Der Antrag unserer Fraktion „Bedarfs-
ermittlung von öffentlich sportlichen 
Freizeitanlagen im Stadtgebiet“ fand 
leider trotz verschiedenen Projektideen 
von BürgerInnen und Ortschaftsrä-
tInnen keine Mehrheit. Dennoch setzen 
wir uns weiterhin für eine Steigerung 
der Lebensqualität für die Familien in 
unserer Stadt ein und tragen die Prob-
leme sowie mögliche Lösungsvor-
schläge in den Stadtrat.

wittich.de

Der richtige Klick führt Sie zu LINUS WITTICH!
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Teilhaben  
in unserer Stadt

Rückblick und 3. Aufruf  
zur Aktiven Beteiligung  
von Seniorinnen und  
Senioren im Stadtgebiet
Am Freitag, den 14.02.2024 fand um 
16:00 Uhr in Roitzsch beim SV Roitzsch 
1920 e. V. auf der Kegelbahn eine Zusam-
menkunft zur aktiven Beteiligung von 
Seniorinnen und Senioren im Stadtge-
biet Sandersdorf-Brehna statt.
Daran nahmen Gäste aus Roitzsch, Brehna 
und Sandersdorf teil. Außerdem anwe-
send waren Frau Sabine Montag, Leiterin 
des Fachbereiches Zentrale Dienste und 
Soziales sowie stellvertretende Bürger-
meisterin der Stadt Sandersdorf-Brehna, 
Frau Andrea Goßler, Stadtratsmitglied und 
Vorsitzende des Ausschusses für Schule, 
Sport, Kultur, Soziales, Jugend und Seni-
oren der Stadt Sandersdorf Brehna sowie 
Herr Mario Willer, Ortsbürgermeister 
Roitzsch, Stadtrat und Ausschussvorsit-
zender des Wirtschafts-, Bau-, Ordnungs- 
und Umweltausschusses der Stadt 
Sandersdorf Brehna. Es wurde rege über 
die Probleme, Förderung und Umsetzung 
der Belange für Seniorinnen und Seni-
oren in der Stadt und den Ortschaften 
diskutiert. Es stellte sich heraus, dass 
ein Bedarf durch die benannte Bevölke-
rungsgruppe besteht. Dabei wurden aber 
auch Probleme bei der Umsetzung von 
Lösungen angesprochen. So ist es unter 
anderem für ältere Menschen schwierig, 
angrenzende Ortsteile aufzusuchen, da 
der Nahverkehr zwischen den einzelnen 
Ortschaften kompliziert ist. Als Ergebnis 
dieser Zusammenkunft konnte jedoch 
eindeutig festgestellt werden, dass es im 
Stadtgebiet großes Interesse der älteren 
Bevölkerung für soziale Projekte gibt. Alle 
Anwesenden erklärten, dass es weitere 
vertiefende Treffen geben soll. Es war 
auch die einheitliche Meinung, dass solch 
ein Prozess von „Unten“ wachsen müsse. 
Es wurde vereinbart, ein entsprechendes 
Netzwerk zu gründen. Hier sollen Bedürf-
nisse und Wünsche, aber auch Bereit-
schaften zur Mitwirkung gesammelt und 
gebündelt werden.
Als neuer Termin zur Fortsetzung dieser 
Zusammenkünfte wurde der 29.04.2024 
15:00 Uhr in der Billardbar in Roitzsch 
angesetzt.

Carola Linowsky

Veranstaltungen unter städtischer Beteiligung

Freitag ab 17:00 Uhr
Samstag ab 14:00 Uhr
Sonntag ab 12:00 Uhr

WEINFRÜHLING
2.- 4. Mai 2025

in Sandersdorf am 
Platz der Deutschen Einheit

Weine direkt vom Winzer!

Freitag ab 17:00 Uhr
Samstag ab 14:00 Uhr
Sonntag ab 12:00 Uhr

2.- 4. Mai 2025
Platz der Deutschen Einheit

Freitag ab 17:00 Uhr
Samstag ab 14:00 Uhr
Sonntag ab 12:00 UhrPlatz der Deutschen Einheit
Freitag ab 17:00 UhrFreitag ab 17:00 UhrFreitag ab 17:00 Uhr

Freitag, 02.05.
17-01 Uhr DJ Feenix und Loungemusik
 

Samstag, 03.05.
14:00 Uhr Eröffnung des Weinfrühlings durch   
Bürgermeisterin Steffi Syska
14-16 Uhr Weingott Bacchus
14-16 Uhr Mal- und Bastelstraße vom Jugend-  
beirat und dem Freizeittreff
15:00 Uhr Sandersdorfer Karnevalsverein
 Winzerinterviews vom Gott des Weines
20-22 Uhr Hot Music Extended - Partyband 
22-01 Uhr DJ Ameise

Sonntag, 04.05.
12:00 Uhr Musikalischer Frühschoppen mit    
Musikverein Sandersdorf und dem 
 Männerchor Petersroda 
14-16 Uhr Mal- und Bastelstraße vom Jugend-  
beirat und dem Freizeittreff
14-16 Uhr Technikschau Feuerwehr Sandersdorf
14:30 Uhr Zscherndorfer Karnevalsverein
15-16:30 Uhr Blaskapelle „Frischluftprojekt“
15:30 Uhr Kinder-und Jugendballett 1965 e.V
16:30 Uhr Auslosung der Tombola mit  
  Gewinner des Blütenwettbewerbs
 

Für Ihr leibliches Wohl sorgen:
Weingut Eckardt, Weingut Gaudig, Weingut „Alte Zuckerfabrik“, Weingut Herzer, Weinhandel Präßler, 
Fa. Hobus - Grill, Fa. Schöbe - Waffelbäckerei, Ausschankwagen Bistro Pelikan, Whisky Spirit Kay  
Metzing, JoAnn`s Eismanufaktur, Tiroler Spezialitäten, Langos,  Familienarea mit Saftbar,  
Granini-Drachen, Kuchenbasar und Liegestühlen

Änderungen vorbehalten

Blütenwettbewerb:
Galerie um den Teich

15-16:30 Uhr Blaskapelle „Frischluftprojekt“
15:30 Uhr Kinder-und Jugendballett 1965 e.V
16:30 Uhr Auslosung der Tombola mit 

Gewinner des Blütenwettbewerbs

Weingut Gaudig, Weingut „Alte Zuckerfabrik“, Weingut Herzer, Weinhandel Präßler, 
Whisky Spirit Kay 

15-16:30 Uhr Blaskapelle „Frischluftprojekt“
15:30 Uhr Kinder-und Jugendballett 1965 e.V
16:30 Uhr Auslosung der Tombola mit 

Gewinner des Blütenwettbewerbs

Aufruf zum Blütenwettbewerb  
zum Weinfrühling 2025
Blütenwettbewerb für alle Bürgerinnen 
und Bürger von Sandersdorf-Brehna!
Zum diesjährigen Weinfrühling laden 
wir alle Kinder, Familien, Schulen, Kitas 
und Bürgerinnen und Bürger herzlich 
ein, beim Blütenwettbewerb „Galerie 
um den Teich“ mitzumachen. Unter dem 
Motto „Unsere Bürgermeisterin sucht die 
schönste Blüte!“ könnt ihr mit euren krea-
tiven Kunstwerken den Festplatz in ein 
farbenfrohes Blütenmeer verwandeln.
Mitmachen ist ganz einfach!
Gestaltet eine wetterfeste Blüte mit 
einem Durchmesser von mindestens 30 
cm - eurer Fantasie sind keine Grenzen 
gesetzt! Alle eingereichten Blüten 
werden rund um den Teich arrangiert 
und schmücken das Festgelände mit 
euren kreativen Ideen.
Ablauf & Termine
Fertigstellung der Blüten:
Bis Montag, 28. April 2025 - Abgabe 
bei der Stadtverwaltung Sanders-
dorf-Brehna zur Beschriftung zu den 

Öffnungszeiten.
Bewertung:
Eine Jury unter der Schirmherrschaft 
von Bürgermeisterin Steffi Syska kürt die 
schönsten Blüten.
Siegerehrung:
Sonntag, 4. Mai 2025 um 16:30 Uhr auf 
der Bühne des Weinfrühlings.
Lasst uns gemeinsam den Weinfrüh-
ling 2025 noch bunter und kreativer 
gestalten!
Wir freuen uns auf eure blühenden 
Kunstwerke!
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Veranstaltungen im Mehrgenerationentreff Sandersdorf

Do., 10.04.2025 10:00 -11:00 Uhr Seniorensport Kursleiterin: Frau Thieme; derzeit keine freien Plätze; 
Anmeldung auf Warteliste möglich;
Kontakt: Doreen Henckens; Tel.: 03493/801264

Do., 10.04.2025 14:00 - 16:00 Uhr Spielenachmittag Um eine Spende für zukünftige Veranstaltungen wird 
gebeten.

Mo., 14.04.2025 10:00 - 11:00 Uhr Seniorensport Kursleiterin: Frau Thieme; derzeit keine freien Plätze; 
Anmeldung auf Warteliste möglich;
Kontakt: Doreen Henckens; Tel.: 03493/801264

Do., 17.04.2025 10:00 - 11:00 Uhr Seniorensport Kursleiterin: Frau Thieme; derzeit keine freien Plätze; 
Anmeldung auf Warteliste möglich;
Kontakt: Doreen Henckens; Tel.: 03493/801264

Di., 22.04.2025 15:10 - 15:55 Uhr Musikgarten für Kleinkinder,
Gruppe I

Kosten: 25 € für 5 Termine; DRK Bitterfeld e.V.: Frau 
Heese; Tel.: 0160/2405609

Di., 22.04.2025 16:00 - 16:45 Uhr Musikgarten für Kleinkinder,
Gruppe II

Kosten: 25 € für 5 Termine; DRK Bitterfeld e.V.: Frau 
Heese; Tel.: 0160/2405609

Di., 22.04.2025 16:50 - 17:35 Uhr Musikgarten für Kleinkinder,
Gruppe III

Kosten: 25 € für 5 Termine; DRK Bitterfeld e.V.: Frau 
Heese; Tel.: 0160/2405609

Do., 24.04.2025 14:00 - 16:00 Uhr Spielenachmittag Um eine Spende für zukünftige Veranstaltungen wird 
gebeten.

Do., 24.04.2025 16:00 - 17:00 Uhr Patientenakademie kostenfrei, Referent: Tino Bobach (Justiziar, Leiter der 
Stabstelle Recht), Thema: Patientenakdemie

Di., 29.04.2025 ab 17:00 Uhr Gemeinsames Kochen Kosten: max. 15 €, Neuanmeldung erforderlich, 
Kontakt: Doreen Henckens; Tel.: 03493/801264

Neue Außenstelle in Sandersdorf
Kundenservice der MIDEWA immer montags im Mehrgenerationentreff
Im Mehrgenerationentreff in Sanders-
dorf bietet die MIDEWA erstmals am 
Montag, dem 7. April 2025, einen Außen-
sprechtag an. In der Zeit von 9 bis 15 Uhr 
steht eine Mitarbeiterin des Wasserver-
sorgers für Fragen zur Verfügung.
„Wir möchten mit dem Angebot vor 
allem älteren und körperlich einge-
schränkten Menschen kurze Wege 

bieten, sollten sie eine Angelegenheit 
lieber im persönlichen Gespräch klären 
wollen“, sagt Anja Stollberg, die Leiterin 
Kundenservice bei der MIDEWA. Sie 
denkt da zum Beispiel an Fragen zu 
Rechnungen oder Abschlägen. Die 
neue Außenstelle der MIDEWA im Ring 
der Chemiearbeiter 20 in Sandersdorf 
ist jeden Montag erreichbar. Dank der 

technischen Ausstattung können hier 
alle Angelegenheiten geklärt werden, 
für die man sonst das Kundencenter in 
Bitterfeld oder Köthen (Anhalt) nutzen 
würde. Lediglich Bargeldeinzahlungen 
sind in der Außenstelle aus Sicherheits-
gründen nicht möglich.
Die genauen Öffnungszeiten finden Sie 
unter www.midewa.de/kontakt/.

„Der Lindenstein“

Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Sandersdorf-Brehna und der Ortschaften: Brehna,  Glebitzsch, Heideloh, Petersroda, Ramsin, 
Renneritz, Roitzsch, Zscherndorf
www.sandersdorf-brehna.de, E-Mail: info@sandersdorf-brehna.de
Das Mitteilungsblatt erscheint grundsätzlich 1 mal im Monat. Das Mitteilungsblatt wird kostenlos verteilt.
-  Herausgeber: Stadt Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna
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Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur 
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Rückblick

Hello Baby - am 4. März in Sandersdorf
Am 4. März 2025 wurden die neuge-
borenen Kinder wieder offiziell von der 
Stadt Sandersdorf-Brehna willkommen 
geheißen. Insgesamt 13 Babys und 
ihre Familien folgten der Einladung zur 
„Hello Baby“-Veranstaltung im Mehrge-
nerationentreff Sandersdorf.
Bürgermeisterin Steffi Syska begrüßte 
die anwesenden Eltern persönlich 
und freute sich über die rege Teil-
nahme. Begleitet wurde sie von Mari-
anne Schneider, Sachgebietsleiterin 
für den Bereich Kita und Betreuung, 
sowie den Ortsbürgermeistern Mario 
Willer (Roitzsch) und Dr. Eric Römbach 
(Zscherndorf ).
Wie immer bot die Veranstaltung nicht 
nur eine feierliche Begrüßung, sondern 
auch eine wertvolle Gelegenheit für 
die Eltern, in entspannter Atmosphäre 
bei Kaffee und Kuchen miteinander ins 
Gespräch zu kommen und Fragen rund 
um Kitaplätze und Betreuungsmög-

lichkeiten direkt mit der Verwaltung zu 
klären. Währenddessen nutzten ältere 
Geschwisterkinder die liebevoll einge-
richtete Spielecke zum gemeinsamen 
Spielen.
Als besonderes Geschenk erhielten 
alle Familien wieder eine hochwertige 
Baumwolldecke der Firma Sterntaler, 
gesponsert durch eine Kooperation 
mit den Halle Leipzig TheStyleOutlets. 
Zusätzlich hatte Frau Kronbiegel von 
Kronbiegel Textilien & Schneiderei aus 
Sandersdorf das städtische Markenzei-
chen auf jede Decke aufgenäht. Auch 
ein kleines Extra-Geschenk für die neuen 
Erdenbürger durfte nicht fehlen.
Die gelungene Veranstaltung unter-
strich einmal mehr die herzliche Verbun-
denheit der Stadt mit ihren jüngsten 
Bewohnerinnen und Bewohnern. Ein 
großer Dank gilt allen Unterstützern, die 
diesen schönen Nachmittag möglich 
gemacht haben.

Frischgebackene Eltern sollten auf ihre 
persönliche Einladung zur nächsten 
„Hello Baby“-Veranstaltung achten – die 
Stadt freut sich darauf, auch in Zukunft 
alle neuen Erdenbürger würdig zu 
empfangen!

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ 
Stadtmarketing

Bildcollage siehe Seiten 12/13.



12 Der Lindenstein Nr. 4/2025 11. April 2025

Jessica und Tino Rößler mit ihrer kleinen Leni und dem 
großen Bruder Pius.

Elisa Krolop und Johannes Löffler mit ihrer Johanna  
Elisabeth.

Katharina und Christian 
Winker mit ihrer kleinen 
Johanna Margarete.

Denise Hohmann mit ihrem kleinen Danilo. Papa Michael 
Schulz freut sich, nach der Arbeit seinen kleinen Sonnen-
schein in den Armen zu halten.

Pia-Sophie Dittmann mit ihrem Engelchen Alea und  
Ortsbürgermeister Mario Willer. Auch Papa Jeremy Grothe 
ist stolz auf sein kleines Mädchen.

Eine stolze Mama aus 
Sandersdorf.

Lisa Madlung mit ihrer kleinen Luna. Papa Oliver Wirth 
freut sich schon auf seinen kleinen Sonnenschein.



11. April 2025 13Der Lindenstein Nr. 4/2025

Jennifer und Brian Richter mit ihrem 4. Sonnenschein Noel 
Lucien, der tief und fest geschlafen hat.

Sophie Naumann und ihr kleiner Schatz, der schon ganz 
neugierig auf das Stadtgeschenk ist. Auch Ortsbürger-
meister Eric Römbach freut sich über Nachwuchs für 
Zscherndorf.

Sara und Christoph Dillgen 
mit ihrer kleinen Zauberfee 
und Ortsbürgermeister Eric 
Römbach.

Alessandra Flewin mit ihrer Prinzessin Elisabeth Marissa. 
Seit ihrer Geburt am 22.10.2024 genießt auch Papa Marcel 
Bechert jeden Moment mit seinem kleinen Sonnenschein.

Xenia Richter und Sven Olejnik mit ihrem kleinen Björn. 
Auf den kleinen Prinz freuen sich noch seine Schwestern 
Leonie-Marie und Nora-Isabell.

Katharina Potapow mit ihrem 
kleinen Konstantin. Papa 
Anton Koslow ist stolz auf 
seinen Goldschatz.

Bürgermeisterin Steffi Syska begrüßt alle anwesenden 
Neugeborenen mit ihren Eltern.
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Ein Fußballabend der Superlative – Emotionen, Dramatik und  
unvergessliche Momente in Sandersdorf
Es gibt Fußballspiele, die sind mehr 
als nur 90 Minuten auf dem Platz – sie 
schreiben Geschichte. Genauso ein 
Spektakel ereignete sich am Freitag, den 
21. März 2025, als sich die Gymnasiasten 
des Abiturjahrgangs 12 des Europagym-
nasiums „Walther Rathenau“ Bitterfeld 
und des Heinrich-Heine-Gymnasiums 
Wolfen erstmals in einem mitreißenden 
11-gegen-11- Duell gegenüberstanden. 
Die Kulisse? Der Kunstrasenplatz 2 der 
SG Union Sandersdorf, der an diesem 
Abend zur wahren Fußballarena wurde. 
Die Voraussetzungen? Perfekt! Strah-
lender Sonnenschein, ein neutraler 
Boden und zwei Teams, die mit bren-
nender Leidenschaft antraten – ein 
Duell, das in die Geschichte eingehen 
sollte.
Schon ab 17:00 Uhr strömten 508 
fußballhungrige Zuschauer auf das 
Gelände „Am Wäldchen“, um diesem 
historischen Match beizuwohnen. 
Ursprünglich für den 14. Februar 2025 
geplant, musste die Partie aufgrund 
plötzlichen Schneefalls verschoben 
werden – doch was lange währt, wird 
bekanntlich gut! Umso größer war nun 
die Vorfreude, als das Duell endlich 
über die Bühne ging. Die engagierten 
Abikomitees beider Gymnasien, unter 
der Leitung von Helene Burkhardt und 
Leni Engler vom Europagymnasium 
Bitterfeld sowie Leonard Telemann und 
Laura Meißner vom Heinrich-Heine-
Gymnasium Wolfen, hatten mit beein-
druckender Professionalität für einen 
reibungslosen Ablauf gesorgt: von 
der Einlasskontrolle über die Ordner-
dienste bis hin zur Gastronomie und 
anschließender Platzpflege – alles lief 
wie am Schnürchen. Jeder Besucher 

wurde zu Beginn über die aufgestellten 
MATCH-Regeln informiert, der Eintritt 
erfolgte gegen Unterschrift und eine 
kleine Spende. Eine Veranstaltung von 
Schülern für Schüler – mit Herzblut und 
Hingabe organisiert.
Der Anpfiff – Ein Feuerwerk der 
Emotionen beginnt!
Der hohe Besucherandrang führte 
zu einer kurzen Verzögerung, sodass 
Schiedsrichter Peter Höpfner erst um 
18:15 Uhr das Signal zum Anstoß gab. 
Doch dann ging es Schlag auf Schlag! 
Bereits in den Anfangsminuten ließ 
Nick Hartmann vom Europagymnasium 
Bitterfeld das Netz zappeln – 1:0! Der 
erste Paukenschlag ließ die Bitterfelder 
Fans in Ekstase ausbrechen. Doch die 
Antwort ließ nicht lange auf sich warten: 
Tobias Nitsche vom Heinrich-Heine-
Gymnasium Wolfen bewies Nerven-
stärke und glich mit einem präzisen 
Schuss zum 1:1 aus. Ein offener Schlag-
abtausch, der keinen Moment zum 
Durchatmen ließ!
Nach der Halbzeitpause nahm die Partie 
weiter Fahrt auf – Spannung pur! Als der 
Schiedsrichter auf den Elfmeterpunkt 
zeigte, hielt das Stadion den Atem an. 
Max Kott übernahm Verantwortung 
und verwandelte eiskalt zum 2:1 für 
Bitterfeld. Doch das war längst nicht das 
letzte Highlight des Abends! Ein beson-
derer Gänsehautmoment folgte, als Kim 
Ludwig – Spielerin des 1. FC Bitterfeld-
Wolfen und engagiertes Mitglied des 
Bitterfelder Abi-Komitees – eingewech-
selt wurde. Mit ihrer Schnelligkeit und 
Spielfreude sorgte sie für frischen Wind 
in dem spannenden Spiel.
Aber Wolfen ließ sich nicht abschüt-
teln: Jonas Schubert setzte ein weiteres 

Ausrufezeichen und stellte den 
Ausgleich zum 2:2 her! Die Partie stand 
auf Messers Schneide, doch Bitterfeld 
hatte noch ein Ass im Ärmel. Erneut war 
es Max Kott, der seine Mannschaft mit 
einem sehenswerten Treffer zum 3:2 in 
Führung brachte – was für eine Perfor-
mance! Doch das Drama war noch nicht 
vorbei: Felix Puhl – die Nummer „13“ von 
Wolfen – sah in einer hitzigen Schluss-
phase die Rote Karte, ein bitterer Rück-
schlag für sein Team. Mit nun einem 
Mann mehr auf dem Feld nutzte Bitter-
feld die Gelegenheit eiskalt aus – und 
erneut war es Nick Hartmann, der das 
4:2 markierte! Doch Wolfen kämpfte bis 
zum Schluss: Tobias Nitsche netzte noch 
einmal zum 4:3 ein, doch die Zeit reichte 
nicht mehr für ein weiteres Comeback. 
Der Schlusspfiff besiegelte ein atembe-
raubendes Match, das alles bot, was das 
Fußballherz begehrt!
Ein unvergesslicher Abend – Fußball 
in seiner reinsten Form
Nicht nur das Spiel selbst, sondern auch 
die gesamte Atmosphäre machten 
diesen Abend zu einem unvergessli-
chen Erlebnis. Die Organisation war 
vorbildlich, das sportliche Niveau 
beeindruckend – selbst Schiedsrichter 
Peter Höpfner, ein erfahrener Mann mit 
über 50 Jahren Schiedsrichterlaufbahn, 
zeigte sich begeistert: „Das Ambiente 
war hervorragend, das Spiel hoch-
klassig. So manche Männermannschaft 
aus der Landesklasse kann sich von 
dieser Leidenschaft und Fairness eine 
Scheibe abschneiden!“
Ein solches Ereignis wäre ohne starke 
Unterstützung nicht möglich gewesen. 
Ein besonderer Dank gilt:
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•  Der Stadt Sandersdorf-Brehna mit 
ihrer Bürgermeisterin Steffi Syska

• Der SG Union Sandersdorf
•  Dem Schulelternrat des Europagym-

nasiums Bitterfeld
•  D e r  Ve r a n s t a l t u n g s t e c h n i k 

Petruschka aus Bitterfeld
•  Dem Eventmanagement & Bistro 

Pelikan aus Sandersdorf
Sie alle haben maßgeblich dazu 
beigetragen, diesen Abend zu einem 
echten Fußballfest zu machen!
Mehr als nur ein Spiel – Ein Statement 
für Gemeinschaft und Leidenschaft 
Dieses Match war weit mehr als ein 
sportlicher Wettkampf. Es war ein 
Zeichen für Zusammenhalt, Teamgeist 
und die unbändige Leidenschaft, die 
Fußball so einzigartig macht.

Die unermüdliche Arbeit der beiden 
Abikomitees, die begeisterten 
Zuschauer und die großartigen 
Leistungen auf dem Platz haben 
diesen Abend zu einem unvergess-
lichen Kapitel in der Geschichte 
beider Schulen gemacht. Ein 
Abend, der zeigt: Fußball verbindet, 
Fußball begeistert – und Fußball 
schreibt Geschichten, die bleiben.
Oder, um es mit den Worten von 
Sepp Herberger zu sagen: „Der Ball 
ist rund und das Spiel dauert 90 
Minuten“ – doch manche Spiele 
dauern in unseren Herzen ewig!
Ein Spiel, das Geschichte schrieb – 
und einen Bericht, der es erzählt.

Verfasst von Annett Beyer.

Nie vergessen: Kranzniederlegung in Zscherndorf
Am 17. März gedachte der Ortschaftsrat der zehn zivilen Opfer, die vor 80 Jahren bei der Bombardierung Zscherndorfs kurz vor 
dem Kriegsende ihr Leben verloren. Mit einer würdevollen Kranzniederlegung soll ein Zeichen gegen das Vergessen und gegen 
Krieg & Gewalt gesetzt werden. Gerade in diesen Zeiten ist es wichtig für den Frieden einzustehen.

Eric Römbach
Ortsbürgermeister Zscherndorf

Anzeige(n)
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Einweihung des neuen Holzbrotbackofens in Zscherndorf
Am Morgen des 27.03.2025 war das 
Wetter noch trüb und nass. Petrus war 
aber wohlgesonnen und schob pünkt-
lich zur öffentlichen Einweihung des 
neuen Holzbrotbackofens die Sonne in 
den Vordergrund.
Im Dorfkern von Zscherndorf, genauer 
gesagt auf dem Schulhof der Grund-
schule An den Linden, steht ein neuer 
Gemeinschaftsbackofen und dieser 
verbreitete am 27.03. einen Duft von 
frischem Brot und Flammkuchen. Frau 
Wolff, Schulleiterin unserer Grund-
schule, hatte alles vorbereitet, während 
der Ofen auf Temperatur gebracht 
wurde - dies dauert schon ein paar 
Stunden. Die Gäste waren gut gelaunt 
und genossen sichtlich den Nachmittag 
am fertiggestellten Ofen. Der Weg bis zu 
der erfreulichen Einweihung des Ofens 
begann jedoch vor Jahren.
Das Projekt wurde seit 2019 intensiv 
in Arbeitsgesprächen innerhalb des 
Ortschaftsrates diskutiert und geht auf 
eine Idee des Fördervereins unserer 

Grundschule zurück. Der ehemalige Orts-
bürgermeister Michael Aermes initiierte 
das Projekt und beantragte Fördermittel 
beim Fördergeber. Das Projekt wurde in 
das Förderprogramm Dorferneuerung 
und -entwicklung im Rahmen der Regi-
onalen ländlichen Entwicklung (RELE) 
aufgenommen. Das Projektziel ist, den 
104 Schülern der Grundschule und den 
78 Kindern der KiTa Max und Moritz das 
traditionelle Handwerk näherzubringen. 
Dies beinhaltet neben dem Teigkneten 
das fachübergreifende Lernen, der 
Umgang mit Größen (schätzen, messen, 
wiegen), das Planen von Handlungsab-
läufen, das Lernen der Getreidearten, 
gesunde Ernährung und mehr. Zukünftig 
soll der Backofen in unser Dorfgeschehen 
eingebunden werden. Im unmittelbaren 
Umfeld finden das Osterfeuer der Feuer-
wehr, das Brunnenfest als Familien- und 
Vereinsfest sowie der Weihnachtsmarkt 
mit dem Weihnachtsmärchen und der 
Weihnachtsmarkt der Jugendfeuerwehr 
statt, wo frische Brotspezialitäten und 
andere Leckereien angeboten werden 
sollen.
Es vergingen von der initialen Projekt-
idee bis zur öffentlichen Einweihung
ca. 6 Jahre und für die Umsetzungen 
waren viele Mitwirkende notwendig, 
ohne die das Projekt nicht hätte realisiert 
werden können. Die Ortschaft Zschern-
dorf und die Ortschaftsräte bedanken 
sich bei der Bürgermeisterin Frau Syska 
und der Verwaltung für die Unterstüt-
zung und Umsetzung des Projektes. Ein 
großes Dankeschön geht an den Förder-
mittelgeber – denn ohne Moos ist nix los – 
für die Zuwendungssumme von 
12.536,35 Euro. Die Gesamtkosten 
beliefen  sich auf ca. 25.000 Euro.. Wir 
danken allen Projektbeteiligten der 
ausführenden Unternehmen: Gala-

Bau-Eisfeld, Dachdeckerbetrieb M. 
Graßhoff, Liersch Bauunternehmung 
GmbH. Ein besonderer Dank geht an 
den Handelshof Bitterfeld und an Maik 
Schulz für die uneigennützige und kurz-
fristige Unterstützung als beim Aufbau 
Not am Mann war.
Vielen Dank für die Arbeitskraft und 
das Bereitstellen von Gerätschaften. 
Ein weiterer Dank geht an den ehema-
ligen ortsansässigen Bäcker Hayo 
Zschieschang und Zimmermeister 
Martin Möbius, die nicht nur bei Minus-
graden den Ofen fachgerecht über 
mehrere Tage hochgeheizt haben, 
sondern auch wichtige Hinweise zum 
Betreiben des Ofens und zum Backhand-
werk weitergaben. Mit diesem Wissen 
hat unsere Schulleiterin Frau Wolff mit 
Akribie und Fleiß die kulinarische Versor-
gung am sonnigen Donnerstag sicher-
gestellt. Danke.

Ihr Ortsbürgermeister
Eric Römbach

Schulleiterin Antje Wolff serviert frisch 
gebackenen Flammkuchen.

Am Tag der Eröffnung wurde frisch geba-
cken. Vielen Dank!

Der ehemalige Ortsbürgermeister Michael Aermes, Bürgermeis-
terin Steffi Syska und Dr. Eric Römbach durchschneiden das 
symbolische Band.

Der Ortsbürgermeister Dr. Eric Römbach lässt die Entstehung des 
Holzbrotbackofens Revue passieren.
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Begehung der Mehrzweckhalle und Ballsporthalle durch die Mitglieder  
des Sozialausschusses am 06.03.2025
Zu Beginn der Wahlperiode 2024 - 2029 
des Ausschusses für Schule, Sport, Kultur; 
Soziales; Jugend und Senioren verein-
barten die Mitglieder, dass Schwer-
punkte ihrer politischen Arbeit auch 
durch die Inaugenscheinnahme von 
städtischen Einrichtungen untermauert 
werden sollen. Der persönliche Blick der 
Umstände Vorort ist notwendig für eine 
Kenntnisnahme der Situation sowie der 
Abwägung von Entscheidungen insbe-
sondere im Rahmen der finanziellen 
Haushaltslage.
Laut Zuständigkeitsordnung des Stadt-
rates und seiner Ausschüsse berät der 
sog. Sozialausschuss u.a. über den Erhalt 
und die Förderung der Sportstätten.
In seiner ordentlichen Sitzung am 
06.03.2025 fand daher eine Begehung 
der Mehrzweckhalle und Ballsporthalle 
im OT Sandersdorf statt. Die Mitglieder 
bekamen einen Eindruck über die sport-
lichen Anlagen, deren Ausstattung 
sowie weitere Informationen über die 
unterschiedlichen Nutzungen. Prinzi-
piell befinden sich beide Hallen in einem 
guten Zustand, gleichwohl einige Mängel 
feststellbar waren, welche es sukzessive 
unter Betrachtung der möglichen finan-
ziellen Gegebenheiten abzustellen gilt. 
Insbesondere der Hallenboden in der 
Mehrzweckhalle verzeichnet eine deut-
liche Abnutzung sowie die Beschaffen-
heit des Daches in der Ballsporthalle. 
Im Begehungsprotokoll wurden Fest-
legungen und Aufträge an die Verwal-
tung gerichtet, welche in den nächsten 
Sitzungen des Ausschusses nachge-
halten werden sollen.

Für den Betrieb beider Hallen wendet 
der städtischen Haushalt im Jahr 2025 
375.700 € auf. Diese setzen sich aus Unter-
haltung, Betriebskosten sowie sonstige 
Kosten zusammen. Im gesamten Stadt-
gebiet stehen die sportlichen Anlagen 
für alle ortsansässigen Vereine seit 
vielen Jahren kostenlos zur Verfügung. 
Insgesamt betrifft dies 19 Sportanlagen, 
welche neben der laufenden Unterhal-
tung auch einen entsprechenden Investi-
tionsbedarf haben. Hier gilt es durch eine 
verantwortungsvolle Nutzung aller Betei-
ligten die Anlagen weiterhin ordnungs-
gemäß und respektvoll zu behandeln 
sowie den Status Quo durch regelmä-
ßige Maßnahmen zu erhalten. Sowohl 
die Mitglieder des Ausschusses als auch 
die sachkundigen Einwohner priorisieren 
den Erhalt der Sportstätten als eine der 
Top Ten Maßnahmen innerhalb ihres 
Zuständigkeitsgebiets. Die Vorsitzende 

Andrea Goßler (CDU) regte als Grund-
lage für zukünftige Entscheidungen, die 
Aufstellung einer Prioritätsliste an, an 
der sich Stadtrat und Verwaltung orien-
tieren und innerhalb der Wahlperiode 
abarbeiten können. Diese Top Ten Liste 
wird im Rahmen der jährlichen Haus-
haltsplanung evaluiert und ist im RIS auf 
der städtischen Internetseite zur Sitzung 
vom 28.11.2024 für die Öffentlichkeit 
nachlesbar.
Die Vorsitzende des Jugendbeirats Frau 
Tanja Jacobi sowie ihr Stellvertreter Herr 
Luca Berger nehmen regelmäßig an den 
Sitzungen des Sozialausschusses teil und 
begleiteten diesen auch zu seiner Bege-
hung. Bereits in der vergangenen Wahl-
periode hat sich die Zusammenarbeit 
zwischen dem Jugendbeirat und dem 
Sozialausschuss etabliert.

Fachbereich Zentrale Dienste und Soziales

Jägerschaft macht Frühjahrsputz
Wie motiviert muss man eigentlich sein, 
um den Dreck und Müll anderer zu besei-
tigen? Gar nicht, entweder man macht 
es oder nicht. So haben sich am Sonn-
abend, dem 29.3., fünf Jäger und Jagd-
helfer der Jägerschaft Roitzsch, G. Jahnke,  
F. Retzer, J. Born, M. Ernst und U. Mein-
hardt, im Rahmen des Frühjahrsputzes 
getroffen, um genau das zu tun. Diesmal 
war es die Grubenbahnstraße parallel der  
B 184 Richtung Rödgen. Und am Ende des 
Tages wieder zwei typische Ergebnisse:
1. Ein riesiger Berg Müll.
2. Kopfschütteln über die Hirnlosig-

keit einiger Mitbürgerinnen und 
Mitbürger.

Im Auftrag der Jägerschaft
U. Meinhardt
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Veranstaltungen in den Ortschaften

Auf zum „Kleinosterfest“ auf dem Dorfplatz von Ramsin, am 26.04.2025, 
ab 14.00 Uhr
Unter dem Motto: „Auf dem Dorf-
platz in Ramsin sitzt im grünen Grase 
der Osterhase und erwartet kleine 
und große Gäste, zu feiern ein kleines 
Osterfeste“.
Der Höhepunkt dieses Tages ist 
die Suche von Ostereier durch die 
Kinder.
Weitere Überraschungen für die 
Kinder haben wir vorbereitet.
Nehmen Sie teil und genießen den 
Tag bei einer Tasse Kaffee und selbst-
gebackenem Kuchen, gegen einen 
kleinen Aufpreis, der den durchfüh-
renden Vereinen zu Gute kommt.

Auch für etwas deftigere Speisen 
sind wir gewappnet und bieten 
dazu entsprechende Getränke an.
Hoffentlich haben wir Ihr Inte- 
resse geweckt und können Sie und 
Ihre Kinder mit Spaß und Spiel am 
26.04.2025, ab 14.00 Uhr, auf dem 
Dorfplatz in Ramsin begrüßen.

Es laden ein, 
der „Heimatverein Ramsin“ e. V.
und der „Rassegeflügelzuchtverein 
Ramsin und Umgebung“ e. V.
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Wirtschaftsförderung

Ein Raum für Entspannung und Energie – Das Yogastudio Fräulein Yogine 
in Sandersdorf
Herzlich willkommen und 
Namasté! So begrüßt Gesine 
Owsianny ihre Teilneh-
merinnen und Teilnehmer in 
ihrem Yogastudio „Fräulein 
Yogine“ in Sandersdorf. In der 
Straße der neuen Zeit 26a 
hat sie einen Ort der Ruhe 
und Harmonie geschaffen, an 
dem Menschen dem Alltag 
entfliehen und wieder mehr 
zu sich selbst finden können.
Im Gespräch erzählte sie mir, 
dass Yoga für sie weit mehr als 
nur Bewegung ist – es ist ein 
Weg, Körper, Geist und Seele 
in Einklang zu bringen. Durch 
sanfte und ganzheitliche 
Übungen, bewusst geführte 
Atmung und achtsames 
Spüren entsteht eine Verbindung zum 
eigenen Inneren. Jede Stunde sei eine 
Einladung, sich selbst bewusst wahrzu-
nehmen, loszulassen und zur Ruhe zu 
kommen.
Gerade in der heutigen schnellle-
bigen Zeit sei es wichtiger denn je, 
sich bewusste Auszeiten zu nehmen. 
Yoga helfe, Stress abzubauen, das allge-

meine Wohlbefinden zu steigern und 
die eigene Kraft zu entdecken. Dabei 
gehe es nicht um Leistung oder Perfek-
tion, sondern darum, mit sich selbst im 
Einklang zu sein und das eigene Wohl-
befinden in den Mittelpunkt zu stellen.
Ihre eigene Reise als Yogalehrerin 
begann mit einer intensiven Ausbildung 
von 500 Unterrichtsstunden, die sie im 

Juni 2018 mit ihrer Zertifi-
zierung abgeschlossen hat. 
Besonders am Herzen liegen 
ihr ihre Präventionskurse, die 
sich an Anfänger richten und 
eine fundierte Einführung in 
die Welt des Yoga bieten. Die 
zehnwöchigen Kurse folgen 
einem klaren Lernplan und 
werden von vielen Kran-
kenkassen unterstützt – ein 
wunderbarer Anreiz, um Yoga 
für sich zu entdecken.
Mit ihrem Studio möchte 
sie einen Raum schaffen, in 
dem jeder sich willkommen 
und wohlfühlt. Ein Ort, an 
dem Menschen gemeinsam 
wachsen, entspannen und 
neue Energie schöpfen 

können. „Ich lade alle herzlich ein, sich 
selbst eine Auszeit zu gönnen und 
Yoga als Weg zu mehr innerer Balance 
kennenzulernen“, sagt sie zum Abschluss 
unseres Gesprächs.
Die Wirtschaftsförderung der Stadt 
Sandersdorf-Brehna wünscht ihr für die 
Zukunft alles Gute.

Gesine Owsianny alias Fräulein Yogine

35 Jahre Schönheit und Wohlbefinden – Kosmetikstudio Susanne Ludwig 
feiert Jubiläum
Brehna. Seit genau 35 Jahren widmet 
sich Susanne Ludwig der Schönheit und 
dem Wohlbefinden ihrer Kundinnen 
und Kunden. Am 5. März 1990 begann 
ihre Erfolgsgeschichte in Pohritzsch. 
Bereits 1992 zog sie mit ihrem Kosme-
tikstudio nach Brehna, wo sie bis heute 
erfolgreich tätig ist. Die Expansion folgte 
1995, als sie einen weiteren Standort in 
Sandersdorf eröffnete.
Mit sechs engagierten Mitarbeiterinnen 
führt Susanne Ludwig ihr Studio nach 
dem renommierten Schönheitsfarm-
konzept von Gertraud Gruber. Dabei 
setzt sie auf ganzheitliche Kosmetik, 
natürliche Pflegeprodukte und wohl-
tuende Behandlungen – ein Konzept, 
das bei ihrer treuen Kundschaft großen 
Anklang findet.
Anlässlich des 35-jährigen Jubiläums 
gratulierten Bürgermeisterin Steffi Syska 
sowie Vertreter der Wirtschaftsförde-

rung und würdigten das langjährige 
Engagement der Unternehmerin.
„Ohne meine treuen Kunden wäre 
dieser Erfolg nicht möglich gewesen. 
Dafür möchte ich mich von Herzen 
bedanken!“, betonte Susanne Ludwig.
Ihr Kosmetikstudio bleibt auch in 
Zukunft ein Ort der Entspannung 
und Schönheit – mit dem Anspruch, 
individuelle Pflege und Erholung auf 
höchstem Niveau zu bieten.
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25 Jahre Trockenbau: Torsten Reuß feiert Jubiläum
Seit 25 Jahren steht Torsten Reuß aus 
Brehna für ehrliche und bodenständige 
Handwerksarbeit im Bereich Trockenbau 
und Akustikbau. Anlässlich dieses beein-
druckenden Jubiläums gratulierten ihm 
Frau Bürgermeisterin Steffi Syska sowie 
Marco Heere-Richter von der Wirt-
schaftsförderung herzlich zu seinem 
Erfolg.
Torsten Reuß hat sich in den vergan-
genen Jahrzehnten mit seiner Fachkom-
petenz und Verlässlichkeit einen Namen 
gemacht. Sein Arbeitsgebiet umfasst 
den klassischen Trockenbau sowie den 
Akustikbau, eine spezielle Disziplin, die 
sich mit der Optimierung der Raum-
akustik befasst. Durch den gezielten 
Einsatz von Materialien wie schallabsor-
bierenden Decken, Wandverkleidungen 
und speziellen Konstruktionen werden 

Lärm reduziert und optimale Klang-
verhältnisse geschaffen – ein wichtiger 
Faktor für Büros, Schulen, Veranstal-
tungsräume oder Verkaufsflächen.
Besonders Edeka schätzt die zuverläs-
sige und hochwertige Arbeit von Torsten 
Reuß. Seit Jahren ist er regelmäßig für 
das Unternehmen tätig und hat unter 
anderem den Umbau mehrerer Edeka-
Märkte in Berlin begleitet. Auch heute 
noch setzt Edeka auf seine Expertise, 
wenn es um anspruchsvolle Trockenbau- 
und Akustiklösungen geht.
Die Stadt Sandersdorf-Brehna freut sich 
über solch engagierte Unternehmer 
und wünscht Torsten Reuß weiterhin 
viel Erfolg!

Bürgermeisterin Steffi Syska mit Torsten 
Reuß

133 Jahre Nah & Gut Lange – Eine Tradition lebt weiter
In Roitzsch gibt es ein Geschäft mit einer 
beeindruckenden Geschichte: „Nah 
& Gut Lange“. Seit unglaublichen 133 
Jahren versorgt die Familie Lange die 
Menschen vor Ort mit Lebensmitteln 
und allem, was sie für den Alltag brau-
chen. Gegründet wurde das Geschäft im 
Jahr 1892 von Kurt Lange als Kolonial-
warenladen. Seit 1916 befindet es sich 
an seinem heutigen Standort und wird 
seitdem von Generation zu Generation 
innerhalb der Familie weitergeführt.
Heute leiten Susanne und Thomas Lange 
das Traditionsgeschäft in der vierten 
Generation. Nach der Wende wurde 
aus dem einstigen Kolonialwarenladen 
zunächst ein Spar-Markt, 
bevor das Geschäft 2007 unter 
dem Namen „Edeka Nah & Gut 
Lange“ weitergeführt wurde. 
Doch eines ist über all die Jahre 
gleich geblieben: die beson-
dere Kundennähe und die 
Verwurzelung in der Region.
Nicht nur die Vergangenheit 
des Geschäfts ist bemer-
kenswert, sondern auch die 
Zukunft wirft spannende 
Fragen auf. Die fünfte Gene-
ration ist bereits im Einzel-
handel tätig – ob und wann 
sie die Tradition fortführt, wird 
sich zeigen. Familie Lange 
hofft natürlich darauf, dass 
das Erbe weitergeführt wird 
und das Geschäft auch in den 
kommenden Jahrzehnten ein 

fester Bestandteil von Roitzsch bleibt. 
Viele Roitzscher erinnern sich noch an die 
Zeiten, in denen man „beim Lange“ nicht 
nur einkaufen, sondern auch Neuigkeiten 
austauschen konnte. In letzter Zeit wurde 
viel über Tante Enso berichtet, aber die 
wahren Helden des lokalen Einzelhan-

dels sind Nah & Gut Lange. Frau Bürger-
meisterin Steffi Syska, Ortsbürgermeister 
Mario Willer und Marco Heere-Richter 
von der Wirtschaftsförderung sind stolz 
und froh, ein so traditionsreiches Lebens-
mittelgeschäft in Roitzsch zu haben. Sie 
danken herzlich für die jahrzehntelange 
Treue und Bedeutung dieses Unterneh-
mens für die Region. Hier kennt man 
seine Kunden, hier gibt es einen Plausch 
an der Kasse – eine echte Institution in 
der Gemeinde.
Warum feiert man eigentlich 133 Jahre? 
Warum nicht? Diese lange und beein-
druckende Geschichte eines Familien-
unternehmens ist ein Grund zum Feiern! 

Es ist nicht nur ein Jubiläum, 
sondern ein Beweis für Bestän-
digkeit, Leidenschaft und den 
Mut, sich immer wieder neuen 
Herausforderungen zu stellen.
Zum Abschluss hat Frau Lange 
noch eine Bitte: Falls jemand 
alte Fotos oder Erinnerungs-
stücke aus den verschiedenen 
Epochen des Geschäfts besitzt, 
würde sie sich sehr darüber 
freuen. Die Geschichte von 
„Nah & Gut Lange“ lebt nicht 
nur durch die Familie, sondern 
auch durch die Menschen, 
die hier einkaufen und das 
Geschäft zu dem machen, was 
es ist – ein Stück Heimat.

Ortsbürgermeister Mario Willler, Susanne Lange und Bürgermeis-
terin Steffi Syska
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Nichtamtlicher Teil - Kinder und Jugend

Kindertagesstätten

Danke ...
... sagen wir der Store-Managerin Ange-
lika Erxleben aus dem „Le Creuset“, 
einem Laden des „The Style Outlets 
Halle-Leipzig“, welche unserer Einrich-
tung einen Besuch abstattete und eine 
Riesenüberraschung im Gepäck hatte. 
Unzähliges Backzubehör zauberte sie 
aus den mitgebrachten großen Tüten. 
Die Kinderaugen leuchteten, als diese 
Muffin- und Backformen, Kinder-
schürzen, Pinsel und anderes Küchenzu-
behör sahen. Die Mädchen und Jungen 
der Kita freuten sich darüber, nahmen 
es direkt in Besitz und staunten über die 
vielen tollen Utensilien.
Bereits in der Winterwoche konnte das 
neu errungene Backzubehör gebührend 
eingeweiht werden. Ab sofort steht dem 
Backvergnügen nichts im Weg, denn am 

fehlenden Handwerkzeug soll es nicht 
mehr scheitern.
Dafür sagen die Kinder und 
Erzieher*innen der Kindertagesstätte 
„Pfingstanger“ herzlich DANKE.

Das Team der Kita „Pfingstanger“

Kita „Borstel“ – Eine kulinarische Reise nach Gambia
Am Freitag, den 07.03.2025, stand ein 
besonderer Tag an für die Bienen der 
Kita „Borstel“. Herr Meyer, der selbst eine 
Tochter in unserer Gruppe hat, erklärte 
sich bereit, gemeinsam mit seinem 
Freund und den Kindern traditionelle 
Gerichte zu kochen. Es gab leckeres 
„Benachin“, oder auch „Jollofreis“ 
genannt, und „Domoda“. Die Kinder 
bekamen die Gelegenheit, die traditio-
nelle Kleidung zu betrachten. Das Inte-

resse war sehr groß und es wurden viele 
Fragen gestellt, wie z.B.: Warum gibt 
es Kartoffeln im Gemüsegericht dazu, 
obwohl es Reis gibt?
Während des Kochens begleitete uns 
afrikanische Musik. Schnell nahmen wir 
einen leckeren Geruch wahr und die 
Spannung stieg. Wie es wohl schmeckt? 
Das Feedback der Kinder war überwie-
gend positiv und keiner blieb hungrig. 
An dieser Stelle nochmals an Herrn 

Meyer und seinen Freund vielen Dank, 
dass er trotz des Ramadans für die 
Kinder und uns gekocht hat. Auch einen 
Dank an Frau Rolle, die sich extra frei 
nahm, um uns zu unterstützen und die 
Köstlichkeiten abzuschmecken.
Sicher werden wir uns noch lange an 
diesen Tag erinnern.

Die Erzieherinnen der Bienengruppe
Anne Holz und Ulrike Glowna
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Tag des Wassers mit der MIDEWA an der Grundschule „An den Linden“  
in Zscherndorf
Liebe Leser,
wir sind die Schüler der 3. Klasse 
der Grundschule „An den Linden“ in 
Zscherndorf und wir möchten euch 
erzählen, was wir Neues gelernt haben. 
Wir sind jetzt kleine Trinkwasserex-
perten und stolz darauf, dass wir unseren 
Ausweis zeigen können, den wir von der 
Midewa erhalten haben. Anlässlich des 
Tags des Wassers,am 20.03.2025, hat 
uns die Midewa besucht und uns ihre 
Wasserbox mitgebracht. Zusammen mit 

Frau Jesiolkowski und Frau Stelzl von der 
Midewa und den lustigen Figuren Toni 
Tropfen, Robby Robbe und Anne Kanne 
haben wir viel über den Wasserkreislauf 
und Trinkwasser gelernt. Wir wissen 
jetzt, dass Trinkwasser ein gesunder 
Durstlöscher ist und welche Gegen-
stände wie z.B. Korken, Styropor, Glas-
kugeln, Büroklammern und vieles mehr 
durchdie Oberflächenspannung im 
Wasser schwimmen können oder nicht.
Das Tollste ist, dass die MIDEWA-

Wasserbox mit vielen Mitmachexperi-
menten von Grundschulen ausgeliehen 
werden kann. Wir hatten so viel Spaß 
und möchten uns bei dem Midewa-
Team bedanken, dass sie uns so viel 
beigebracht haben.
Wir hoffen, dass ihr auch so viel Freude 
an der Wasserbox haben werdet, wie wir.

Eure Schüler der 3. Klasse der Grundschule 
„An den Linden“ in Zscherndorf

Schulen
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Schulsportevent Trixitt „ Wir bewegen Schule“
Am Donnerstag, 13.03.2025 machte das 
Schulsportevent Trixitt „Wir bewegen 
Schule“ in der Grundschule Sandersdorf 
„Am Wäldchen“ halt.
Was zuerst aussah wie viele verschie-
dene Hüpfburgen, entpuppte sich dann 
als Parcours aus mehreren, spannenden 
und vielseitigen Modulen.
In den einzelnen Teamwettkämpfen 
der Klassen 1 bis 4 ging es hoch her. 
Jede Klassenstufe musste unterschied-
liche Stationen durchlaufen und dabei 
ihr sportliches Geschick unter Beweis 
stellen. Besonders der Menschenkicker, 
der Hindernisparcours, der Speedmaster 
sowie das Volltreffer-Spiel begeisterte 
die Wettkämpfer.

Alle Klassen sammelten so Schulpunkte, 
sodass am Ende fantastische 2800 
Punkte erzielt wurden.
Power, Fairness und Teamgeist standen 
an diesem Tag im Vordergrund und so 
gab es auch keine Sieger und Verlierer.
Dieses außergewöhnliche Sportfest war 
für alle Schüler und Schülerinnen ein 
besonderes Sporthighlight, welches 
jedem Einzelnen ein Lächeln in Gesicht 
zauberte.

Bettina Maul
Sekretariat der
Grundschule Sandersdorf Am Wäldchen

Horte

Faschingsfeier 2025: Ein galaktisches Fest in der Grundschule Brehna und 
dem Hort Pazzelclub
Am 5. März 2025 verwandelte 
sich die Turnhalle der Grund-
schule Brehna in ein außerirdi-
sches Faschingsparadies voller 
Spiel, Spaß und kreativer High-
lights! Wochenlange Vorberei-
tungen machten den großen 
Tag zu einem unvergesslichen 
Erlebnis für Kinder und Päda-
gogen.
Mit viel Liebe zum Detail 
bastelten die Kinder einzig-
artige Dekorationen, die die 
Turnhalle in eine galaktische 
Welt verwandelten. Um den großen 
Tag kulinarisch zu krönen, wurde ein 
Buffet vorbereitet, das Raketenwürst-
chen, UFO-Snacks und einen himmli-
schen galaktischen Kuchen bot – eine 
wahre Geschmacksexplosion aus einer 
anderen Welt!
Am Vormittag eröffnete die Schule die 

Faschingsfeier mit einer Veranstaltung 
voller Spiel und Spaß, bei der die Kinder 
ausgelassen feiern konnten. Der Nach-
mittag wurde dann vom Hort Pazzel-
club gestaltet, der das Fest nahtlos 
weiterführte. Der beliebte Haraldinos 
Kinderspielspass sorgte mit unterhalt-
samen Spielen und jeder Menge Spaß 

für leuchtende Augen und viel 
Gelächter.
Ein besonderes Highlight war 
die Fotobox, die lustige und 
zauberhafte Momente fest-
hielt. Die entstandenen Fotos 
werden sicherlich noch lange 
für Erinnerungen an diesen 
besonderen Tag sorgen.
Die Faschingsfeier 2025 war 
ein voller Erfolg und hat nicht 
nur die Fantasie der Kinder 
beflügelt, sondern auch den 
Zusammenhalt zwischen 

Schule und Hort gestärkt. Ein großes 
Dankeschön gilt allen Helfern, die dieses 
Fest ermöglicht haben!

Liebe Grüße

J. Vogts
Leiterin Hort Pazzelclab Brehna
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Freizeittreff

Starke Grenzen setzen: Ein Projekt gegen Mobbing für Kinder und 
Jugendliche
„Stopp, das möchte ich nicht!“ - eine 
deutliche Botschaft, die Kinder und 
Jugendliche aussprechen sollten, um 
klare Grenzen zu setzen. Mobbing ist ein 
Thema, das insbesondere in den Schulen 
immer mehr zunimmt. Doch wer spricht 
darüber? Was genau ist Mobbing? Wo 
kann ich Hilfe finden? Solche Fragen 
bleiben für viele Kinder und Jugendliche 
häufig unbeantwortet.
In Zusammenarbeit mit Peggy Hesse 
vom Deutschen Roten Kreuz hat der 
Freizeittreff ein dreiteiliges Projekt 
gestartet, das diese und viele weitere 
solche Fragen beantwortet. Gemeinsam 

mit den Teilnehmern wurde über 
das Thema Mobbing diskutiert. In 
Gesprächsrunden wurde unter anderem 
auch geklärt, wann es beginnt und wie 
man sich dagegen wehren kann.
Viele Schüler haben Angst davor, sich 
zu outen oder Hilfe zu suchen. Frau 
Hesse möchte ihnen helfen, selbstbe-
wusster und stärker aufzutreten. Mit 
Rollenspielen und Übungen in Täter- 
und Opferrollen lernen die Kinder und 
Jugendlichen, wie sie in solchen Situa-
tionen reagieren können.
Es wurde deutlich, dass niemand 
wegschauen sollte, wenn jemand 

gemobbt, beleidigt oder sogar körper-
lich angegriffen oder ausgegrenzt wird. 
Der Mut, sich Hilfe zu suchen, ist kein 
„verpetzen“, sondern ein Zeichen von 
Stärke. Jeder Mensch hat das Recht, dass 
seine persönlichen Grenzen respektiert 
werden.
Die Kinder und Jugendlichen haben das 
Projekt mit großer Neugier und Offen-
heit angenommen. Sie waren dankbar 
für den Austausch mit Frau Hesse und 
freuen sich über eine Fortsetzung des 
Projektes.

Das Team des Freizeittreffs

Nichtamtlicher Teil - Leben und Freizeit

Bibliothek

Der 36. Lese(r)treff
war am 19.3.2025 in der Bibliothek 
Sandersdorf. Vorgestellt wurde wieder 
ein Buch aus der Bibliothek:
Lucinda Riley Die sieben Schwestern. 
Lucinda Riley (16. Februar 1965-11. Juni 
2021) war eine nordirische Schriftstellerin.
Sie war in jungen Jahren als Theater- 
und Fernsehschauspielerin tätig.
Nachdem sie mit Anfang zwanzig an 
Drüsenfieber erkrankt war, begann sie 
mit der Schriftstellerei. [Unter ihrem 
Geburtsnamen Lucinda Edmonds veröf-
fentlichte sie zunächst Romane, 2013 
begann sie mit dem Schreiben der 
Sieben-Schwestern-Serie. Bis zu ihrem 
Tod wurden rund 30 Millionen ihrer 
Bücher verkauft.[ Vom posthum erschie-
nenen Atlas Die Geschichte von Pa Salt 
wurden im Jahr 2023 allein in Deutsch-
land 700.000 Exemplare abgesetzt.

Lucinda Riley starb nach Krebserkran-
kung am 11. Juni 2021.
Sieben-Schwestern-Serie
2014: Die sieben Schwestern, Goldmann 
Verlag, München 2015
2015: Die Sturmschwester, Goldmann 
Verlag, München 2015
2016: Die Schattenschwester, Goldmann 
Verlag, München 2016
2017: Die Perlenschwester, Goldmann 
Verlag, München 2017
2018: Die Mondschwester, Goldmann 
Verlag, München 2018
2019: Die Sonnenschwester, Goldmann 
Verlag, München 2019
2021: Die verschwundene Schwester, 
Goldmann Verlag, München 2021
2023: Atlas Die Geschichte von Pa Salt, 
Goldmann Verlag, München 2023

Coautor ist ihr ältester Sohn Harry 
Whittaker. Das Buch wurde nach ihrem 
Tod mit Hilfe ihrer Aufzeichnungen 
geschrieben.
Im ersten Teil der Serie wird ein luxuri-
öses Leben in der Schweiz vorgestellt, 
was mich beinahe zur Beendigung des 
Buches veranlasst hätte, aber dann wird 
es richtig spannend! Es geht in den 
Romanen um die Lebensgeschichte 
eines jeden Kindes, gut geschrieben! 
Empfehlenswert!

Der nächste Lese(r)treff ist für den 
21.5.2025 vorgesehen.

Bleiben Sie gesund und besuchen Sie 
die Bibliothek!

Brigitta Tiedtke
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Unsere Vereine berichten und informieren

Karnevalsvereine

Roitzscher Carnevalsverein e.V.
Liebe Mitglieder,
hiermit lade ich euch recht herzlich zu 
unserer diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahl des Vorstandes 
am Freitag, 25. April 2025 um  
18:00 Uhr im Raum St. Barbara, Bahn-
hofstraße 8, 06809 Roitzsch ein.

Tagesordnung 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsit-

zenden
2. Berichte der Vorstandsmitglieder
a. des 1. Vorsitzenden
b. des Schatzmeisters
c. der Kassenprüfer
3. Entlastung des Vorstandes
4. Neuwahlen des Vorstandes

5. Neuwahlen der Beisitzer
6. Neuwahlen der Kassenprüfer
7. Anträge an die Jahreshauptver-

sammlung
8. sonstiges

Mit freundlichen Grüßen

Christian May
1. Vorsitzender des RCV Roitzsch

Kulturvereine

„Auf den Spuren der Milch“ durch Brehna
Das Wetter hätte nicht besser sein 
können, als sich am 09. März rund 35 
interessierte Gäste auf den Weg zu 
einem Spaziergang gemacht haben um 
auf den „Spuren der Milch“ zu wandeln.
Christine Kürger, die die Heimatstube in 
Brehna betreut hat zusammen mit dem 
Brehn’sches Stadtleben e.V. auf eine 
spannende Reise durch die Geschichte 
unserer schönen Stadt Brehna einge-
laden. Unter dem Motto „Brehn‘sche 
Milchstraße“ führte uns Christine mit 
viel Wissen, Charme und Humor durch 
die Innenstadt und erzählte faszinie-
rende Geschichten über historische 
Gutshöfe, die alte Dampf-Molkerei 
und natürlich den Milchberg. Dabei 
entstanden lebhafte Gespräche unter 
den Teilnehmern, Erinnerungen wurden 
wach und so manche Anekdote aus 
früheren Zeiten sorgte für herzliche 

Lacher. Nach dem Spaziergang stiegen 
wir gemeinsam hinauf in die Heimat-
stube im Alten Rathaus, um dort span-
nende Exponate und Schätze aus der 
Stadtgeschichte zu entdecken. Ein 
echtes Highlight, das viele Erinnerungen 
weckte und neue Erkenntnisse brachte!
Zum Abschluss ließen wir den Nach-
mittag in gemütlicher Runde in der 
Bürgerstube bei heißer Milch mit 
Honig und leckerem Kuchen entspannt 
ausklingen.
Ein herzliches Dankeschön an Christine 
Krüger für diesen wunderbaren Nach-
mittag und an alle, die dabei waren! Wir 
freuen uns schon auf das nächste Mal 
– denn gemeinsam gestalten wir unser 
Brehna! Ebenfalls ein großes Danke-
schön an den Lindt Outlet Sanders-
dorf-Brehna, der uns den Nachmittag 
mit leckerer Schokolade versüßte; 

der Imkerei Jürgen Keup, dank deren 
Honig die heiße Milch zu einer Leckerei 
geworden ist sowie an alle Vereinsmit-
glieder vor Ort und im Hintergrund, die 
mitgewirkt haben.
Wir freuen uns schon auf den nächsten 
gemeinsamen Spaziergang mit euch.
Und wer sich selbst mal ein Bild von der 
Heimatstube Brehna machen möchte, 
der kann dort donnerstags ab 10 – 
16 Uhr sowie jeden ersten Sonntag 
im Monat von 14 – 16 Uhr oder nach 
vorheriger Anmeldung bei Christine 
Krüger unter 01515 8729003 die Expo-
nate bewundern und sehr gerne auch 
seine Geschichten aus, mit und über 
Brehna mitbringen.

Euer Brehn’sches Stadtleben e.V.
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Der Förderverein Stadt- und Klosterkirche Brehna e.V. verabschiedet sich 
nach 25 Jahren erfolgreichen Wirkens
Nachdem der Förderverein Stadt- 
und Klosterkirche Brehna e.V. vor 25 
Jahren von 29 interessierten Brehnaer 
Bürgern gegründet wurde, ist nun die 
Zeit gekommen, unsere Tätigkeit zu 
beenden. Das Ziel, die evangelische 
Kirchengemeinde Brehna vielfältig bei 
der Restaurierung des Kirchengebäudes 
zu unterstützen, wurde erreicht.
So wurden z.B. zur Dacherneuerung 
symbolisch Dachziegel verkauft, auf 
denen sich die Spender mit ihrem 
Namen verewigen konnten. Unter 
den Spendern waren Privatpersonen, 
Vereine und Gruppen unserer Stadt. 
Damit begann unser Wirken. Ich möchte 
an dieser Stelle allen danken, die unsere 
Arbeit finanziell und mit Manpower 
unterstützt haben. Letzteres geschah 
z. B. bei Schachtarbeiten für die Verle-
gung des Blitzableiters, 2003 bei der 
Entrümpelung des ehemaligen Kohle-
kellers, Verlegung der Abwasserleitung 
in diesem Raum, Aufbau des Fußbodens 

mit historischen Ziegelsteinen in histo-
rischen Verlegemustern, Abbau der 
Bankreihen im Nordschiff und Schaffung 
eines neuen Fußbodens durch Verle-
gung von Tonfliesen.
Auch unterstützten wir die Kirchen-
gemeinde mit eigenen Projekten wie 
Restaurierung der Kanzel und des Tauf-
steins, sowie dem Einbau einer Beschal-
lungsanlage.
Um die Projekte zu realisieren, wurden 
Genehmigungen eingeholt, Ausschrei-
bungen durchgeführt und Fördermittel 
eingeworben und zum Schluss Restau-
ratorinnen beauftragt.
Parallel zu den praktischen Arbeiten 
organisierten wir in unserer Kirche 
kulturelle Veranstaltungen wie Orgel-
konzerte, Chorkonzerte, Musikschul-
konzerte, Kabarette, Diavorträge, Video-
abende und Ausstellungen der Werke 
von Hobbykünstlern.
Wir haben als Förderverein zur Erhal-
tung und Verschönerung des Denk-

mals Stadt- und Klosterkirche Brehna 
viel erreicht. Wir danken Ihnen allen für 
die Unterstützung unserer Vereinsar-
beit, in welcher Form auch immer und 
für die gute Zusammenarbeit mit dem 
Gemeindekirchenrat der evangelischen 
Kirche Brehna, über lange Zeit der Stadt 
Brehna, ihren Bürgermeistern und Mitar-
beitern, hier insbesondere des Bauhofes.
Die kulturellen Veranstaltungen in 
unserer Stadt- und Klosterkirche Brehna 
werden weitergehen, wir ehemals 
Aktiven des aufgelösten Vereines 
bleiben aktiv.

Gunter Daum

Rosenmontag beim Glebitzscher Heimatverein 1998 e.V.
Der Rosenmontag ist der größte Tag für 
Karnevalfans. Er liegt immer 48 Tage vor 
dem Ostersonntag. In den Karnevals-
hochburgen wird er als Höhepunkt der 
„fünften Jahreszeit“ gefeiert.
In Glebitzsch wurde zwar schon viele 
Jahre kein Fasching mehr gefeiert,
aber viele Einwohner zieht es während 
dieser Zeit zu den Faschingsveranstal-
tungen in die umliegenden Orte, wie 
Roitzsch, Zscherndorf oder Sandersdorf 
und bis zum vergangenen Jahr auch 
nach Renneritz.
Beim Heimatverein Glebitzsch ist es seit 
Jahren Tradition, gemeinsam in gemütli-
cher Runde den Rosenmontag zu feiern. 
So war es auch in diesem Jahr. Die 
Mitglieder trafen sich in unserer Heimat-
stube und jeder brachte kleine Köstlich-
keiten zum Essen und Trinken mit. Noch 
einmal so richtig „schlemmen“, bevor am 
Aschermittwoch die Fastenzeit beginnt.
Die Fastenzeit verbrachte man früher 

oft mit dem Verzicht auf bestimmte 
Nahrungsmittel und Getränke. In der 
heutigen Zeit gibt es aber viele alter-
native Ideen dazu, wie z.B. Fahrrad statt 
Auto, Treppe statt Fahrstuhl, Natur statt 
Handy und Fernseher, Bewegung statt 
Couch. Jeder muss für sich persönlich 
den richtigen Ansatz finden, um kleine 
Veränderungen in seinem Leben einzu-

bauen und natürlich auch das Durchhal-
tevermögen haben.
Mit Musik und anregenden Gesprächen 
verging der schöne Abend und alle 
traten gut gelaunt den Heimweg an.

Ute Müller-Kahsche
Glebitzscher Heimatverein 1998 e.V.

Amts- und Mitteilungsblätter
Verteilung

Direkt in Ihren Briefkasten.

frisch auf den Frühstückstisch!LINUS WITTICH Medien KG
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Wir blicken in die Zukunft und arbeiten auf 100 Jahre Volksbad 
Roitzsch im Jahr 2027 hin.

Heimatverein Roitzsch e.V.

Neuer Vorstand im Heimatverein Roitzsch e.V.
Zu unserer Jahreshauptversammlung im März 2025 wurde 
turnusgemäß ein neuer Vorstand gewählt.
Frischen Wind in den Vorstand bringen zukünftig Martin 
Müller und Karin Berger. Der neue Vorstand setzt sich wie folgt 
zusammen:
Vorsitzender Mario Willer
Stellvertreter Martin Müller
Schatzmeisterin Saskia Killer
Pressewart Jeannette Weiske
Beisitzerin Katja Killer
Beisitzerin Karin Berger
Wir gratulieren den Gewählten und wünschen uns viel Erfolg 
für die kommende Amtsperiode.
Mit herzlichem Dank für die geleistete engagierte Arbeit für 
den Verein wurden die ausscheidenden Vorstandsmitglieder 
Ines Edler und Susanne Herrmann verabschiedet.
Mit neuer Kraft und viel Herzblut blickt der Heimatverein 
Roitzsch in die Zukunft, fest entschlossen, weiterhin das 
Gemeindeleben in Roitzsch mitzugestalten. Freut euch auf 
folgende Veranstaltungen in diesem Jahr:
12. Mai 2025 Offener Stammtisch in der Billardbar
21. Juni 2025 Teilnahme am Muddy Angel Run
23. August 2025 Badfest im Volksbad Roitzsch
31. Oktober 2025 Halloween Basteln im Rathaus-Keller
21. November 2025 Teilnahme am bundesweiten Vorlesetag
25. November 2025 Seniorenweihnachtsfeier in der Billardbar
07. Dezember 2025 Adventsmarkt vor der Kirche

OFFENER 
STAMMTISCH

MONTAG
 

BEGINN
 18. 00 UHR

D e r  H e i m a t v e r e i n  R o i t z s c h

 l ä d t  e i n

Der Heimatverein Roitzsch lädt alle
Mitglieder, Freunde und Sympathisanten
aus Roitzsch und Umgebung zum
Stammtisch ein. Wir sind offen für
Vorschläge, Ideen und Mitarbeit und
freuen uns über dein Kommen! 

Kommt mit uns ins Gespräch: 

BILLARDBAR
 ROITZSCH

2025
12. MAI

OFFENER
SSTTAAMMMMTTIISSCCHH

NN
0 UHR MONTAG

2025
12. MAI

Die nächste Ausgabe erscheint am 
Freitag, dem 16. Mai 2025.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 
Sonntag, der 4. Mai 2025, 9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst, den Termin des Annahme-
schlusses einzuhalten. Später eingehende Beiträge 
können nicht mehr berücksichtigt werden.
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„Lachen bis der Arzt geht“ – Medizynische Buchlesung in Roitzsch
Abschalten vom Alltag und mal wieder 
so richtig herzhaft lachen, das konnten 
die Besucher der kabarettistisch medizy-
nischen Lesung von und mit U.S. Levin 
am 11. März 2025 in der Roitzscher 
Billardbar.
Mit 80 Besuchern war die Lesung 
komplett ausverkauft. Die Atmosphäre 
war geprägt von heiterer, amüsanter 
und lockerer Stimmung. U.S. Levin 
las Satiren zur Wundbehandlung und 
Wunderbehandlung aus seinen Büchern 
und begeisterte.

Als chronisch kranker Kassenpatient, der 
wöchentlich mehr Arztkonsultationen 
bewältigt, als mancher im ganzen Jahr 
hat sich U.S. Levin zu einem medizinisch 
gebildeten Patienten entwickelt, der 
sogar von einem bundesweiten Gesund-
heitsmagazin zur Beantwortung von 
Leserbriefen engagiert worden ist. Levin 
kann, dank seiner eigenen Erfahrungen, 
so richtig aus dem Vollen schöpfen. 
Dabei wurden wichtige Themen wie die 
bürokratischen Hürden auf dem Weg zur 
eigenen Reha und völlig überschätzte 

Ansichten zur Körperhygiene angespro-
chen.
Brillant vorgetragen war das eine 
abwechslungsreiche, vielseitige und 
turbulente Lesung, die so manchem 
Zuhörer die Lachtränchen in die Augen 
trieb. Seine medizynischen Anekdoten 
können gut und gerne als wichtigen 
Beitrag zur allgemeinen Gesundung 
angesehen werden, denn Lachen 
verkürzt jede Krankheit.

Heimatverein Roitzsch e.V.

Aufruf zur Brehn´schen Wheelmap Aktion

Rund um den Protesttag für die Gleichstellung von
Menschen mit Behinderung testen wir Orte in Brehna auf
Barrieren und markieren sie auf wheelmap.org - der Karte für

rollstuhlgerechte Orte.

Die Schirmherrschaft für diese Aktion übernimmt 
Chris Henze 

(SPD Fraktionsgeschäftsführer Sachsen-Anhalt,  Stadt- und Ortschaftsrat) 

Organisator:
Anmeldung zur
Teilnahme über 
0162/90 14 8 16

BREHN’SCHE
WHEELMAP-
AKTION

In Kooperation mit: 

Treffpunkt: 
Altes Rathaus Brehna - Bürgerstube

04. Mai 2025  14:30 Uhr

05. Mai 2025  09:30 Uhr
und

Rund um den Protesttag für die Gleichstellung von
Menschen mit Behinderung testen wir Orte in Brehna auf
Barrieren und markieren sie auf wheelmap.org - der Karte für

rollstuhlgerechte Orte.

Die Schirmherrschaft für diese Aktion übernimmt
Chris Henze

(SPD Fraktionsgeschäftsführer Sachsen-Anhalt, Stadt- und Ortschaftsrat)

Anmeldung zur
Teilnahme über
0162/2/2 90 14 8 16

BREHN’SCHE
WHEELMAP-
AKTION

In Kooperation mit:

Treffpunkt:
Altes Rathaus Brehna - Bürgerstube

04. Mai 2025 14:30 Uhr

05. Mai 2025 09:30 Uhr
und

Organisator:

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir laden euch herzlich ein, uns rund um den Protesttag für 
Menschen mit Behinderung zu unterstützen. 

In Kooperation mit der Freiwilligen-Agentur Halle (Saale) e.V. 
sowie der Plattform wheelmap.org markieren wir gemeinsam 
rollstuhl- und behindertengerechte Läden und Einrichtungen 
in unserer Stadt. 

Es gibt zwei Termine, an denen wir auf vorgegebenen Routen 
spazieren und die Zugänglichkeit unserer Stadt sichtbar 
machen. 

Lasst uns gemeinsam für Inklusion und Barrierefreiheit 
eintreten! Eure Teilnahme ist uns wichtig, also meldet euch an 
und macht mit.

Euer Brehn’sches Stadtleben e.V.
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Fast 300.000 Besucher auf der Leipziger Buchmesse 2025 –  
Wir waren dabei!
Einen Regensonntag auf der Couch 
verbringen? Klingt verlockend, aber mit 
dem Heimatverein Roitzsch e.V. inkl. 
Büchertreff und Freunden haben wir uns 
am 30.03.25 auf den Weg nach Leipzig 
zur Buchmesse gemacht.
Mit insgesamt 13 Personen starteten wir 
in Petersroda mit der S-Bahn zur Messe-
stadt. Das ist viel bequemer und man 
spart sich die Parkplatzsuche.

Dieses Jahr waren nicht nur laut Medi-
enberichten mehr Besucher als die 
Vorjahre vor Ort - wir haben es auch so 
empfunden. Trotzdem ging der Einlass 
zügig vonstatten. Da unsere Interessen 
innerhalb der Gruppe vielschichtig 
sind, haben wir uns aufgeteilt. Zum 
Mittag haben wir uns wieder zusam-
mengefunden und die ersten Errungen-
schaften präsentiert. Anschließend ging 

es in die nächste Runde ... 5 Hallen und 
gute 10.000 Schritte später war auch 
der Letzte pflastermüde und es ging mit 
vollen Taschen und vielen Eindrücken 
wieder nach Hause.
Abschließend finden wir, dass ein 
Besuch auf der Leipziger Buchmesse 
immer einen Ausflug wert ist.

Heimatverein Roitzsch e.V.

Feuerwehr

Absage des Osterfeuers 2025 in Zscherndorf
Auch unsere Kameraden und Vereinsmitglieder brauchen mal Erholung und wollen in den Urlaub.
Da die Osterferien in diesem Jahr bereits am 07.04.2025 beginnen, befinden sich einige Kameraden und Vereinsmitglieder im 
wohlverdienten Urlaub. Leider fehlen uns diese helfenden Hände für unser Osterfeuer. Daher haben wir uns schweren Herzens 
dazu entschlossen, das diesjährige Osterfeuer abzusagen. Wir bitten um Verständnis und wünschen Euch frohe Ostertage.

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

onlinedrucken
onlineonlineonlineonlinedruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckengünstigJetzt

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstigJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztWahnsinn!Diese Preise sind der 
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Stadt Brehna
80. Jubiläum Breitsprecher, Cornelia *12.04.1945
80. Jubiläum Neumann, Annemarie *13.04.1945
85. Jubiläum Köhler, Dora *16.04.1940
95. Jubiläum Wegelin, Heinz *17.04.1930
85. Jubiläum Schäfer, Günter *19.04.1940
70. Jubiläum Glaubrecht, Maritta *19.04.1955
70. Jubiläum Lehmann, Hans-Peter *19.04.1955
75. Jubiläum Gieler, Dittmar *22.04.1950
70. Jubiläum Dörge, Gerhard *24.04.1955
102. Jubiläum Lemke, Erna *02.05.1923
70. Jubiläum Schultka, Wolfgang *04.05.1955
75. Jubiläum Henze, Helga *08.05.1950
75. Jubiläum Henze, Annemarie *10.05.1950
85. Jubiläum Klingler, Hermann *13.05.1940
Glebitzsch
75. Jubiläum Petzsche, Ingrid *14.04.1950
Heideloh
80. Jubiläum Bruder, Barbara *15.05.1945
Petersroda
70. Jubiläum Krönert, Barbara *29.04.1955
Ramsin
70. Jubiläum Kolbe, Bernd *17.04.1955
70. Jubiläum Kolbe, Adelheid *22.04.1955
75. Jubiläum Schmidt, Rosel *05.05.1950
85. Jubiläum Bocho, Irene *13.05.1940
80. Jubiläum Sauerstein, Irene *13.05.1945
Renneritz
70. Jubiläum Jahn, Bernd *21.04.1955
Roitzsch
75. Jubiläum Böhme, Marion *12.04.1950
85. Jubiläum Werner, Barbara *14.04.1940
75. Jubiläum Franke, Karin *16.04.1950
90. Jubiläum Meinhardt, Dieter *17.04.1935
85. Jubiläum Ott, Waltraud *20.04.1940
85. Jubiläum Petruck, Rosel *26.04.1940
75. Jubiläum Rupprecht, Jutta *27.04.1950
85. Jubiläum Gülden, Monika *29.04.1940
90. Jubiläum Großmann, Gisela *01.05.1935
70. Jubiläum Schneider, Astrid *04.05.1955
85. Jubiläum Backes, Renate *06.05.1940
75. Jubiläum Engler, Renate *08.05.1950

Glückwünsche und Gratulationen
Sandersdorf
85. Jubiläum Jarausch, Christa *11.04.1940
80. Jubiläum Plaschnick, Dieter Herbert *11.04.1945
75. Jubiläum Jäger, Thomas *11.04.1950
75. Jubiläum Ludwig, Georg *15.04.1950
70. Jubiläum Pecinka, Martina *15.04.1955
90. Jubiläum Schneider, Wally *19.04.1935
90. Jubiläum Beate, Ruth *28.04.1935
75. Jubiläum Reichenbach, Heidemarie *29.04.1950
75. Jubiläum Langenberg, Hartmut *02.05.1950
85. Jubiläum Gaitzsch, Marg *05.05.1940
85. Jubiläum Kuba, Paul-Heinz *05.05.1940
85. Jubiläum Tarkowski, Inge *05.05.1940
70. Jubiläum Voigt, Andreas *05.05.1955
80. Jubiläum Kittler, Frank *07.05.1945
90. Jubiläum Weiß, Erwin *08.05.1935
80. Jubiläum Zerbin, Hubert *08.05.1945
70. Jubiläum Barth, Harry *09.05.1955
70. Jubiläum Seidel, Martina *10.05.1955
75. Jubiläum Kühne, Christine *15.05.1950
75. Jubiläum Weiß, Gabriele *15.05.1950
Zscherndorf
85. Jubiläum Jähner, Luise *22.04.1940
70. Jubiläum Stegmann, Carola *28.04.1955
85. Jubiläum Steindorf, Gerd *03.05.1940
70. Jubiläum Mölle, Udo *10.05.1955
75. Jubiläum Lehmann, Günter *15.05.1950

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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Besondere Tage

besonders ehren.

Ihre Geburtstagsanzeige.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/geburtstag
Gerne auch telefonisch unter Tel. 0 35 35 / 48 90
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Allgemeine Informationen

Engagierst du dich im ländlichen Raum für Teilhabe und demokratisches  
Miteinander? Neulandsucher 2025
Liebe Landaktivist*innen, liebe regio-
nalen Gestalter*innen, liebe Interes-
sierte an Zivilgesellschaft und bürger-
schaftlichem Engagement, wir freuen 
uns riesig, bereits zum zweiten Mal 
unsere Förderlinie Neulandsucher Ost-
West ausschreiben zu dürfen!
Mit Neulandsucher Ost-West fördern 
wir für ein Jahr bundesweit enga-
gierte Menschen, die in ihren Dörfern 
und Kleinstädten Teilhabe und demo-
kratisches Miteinander voranstehen. 
Menschen, die mutig, kreativ und verant-

wortungsbewusst Veränderungen 
anstoßen, die andere mitnehmen und 
ihre Erfahrungen weitergeben wollen.
Im Mittelpunkt der Förderung stehen 
der Austausch untereinander und die 
Einbindung in das wachsende Netz-
werk der Neulandgewinner*innen. 
Dazu finden im Rahmen der einjährigen 
Förderung zwei Werkstätten zum inten-
siven Kennenlernen und Wissenstausch 
statt. Jede*r Neulandsucher*in erhält 
eine individuelle Begleitung durch 
erfahrene Prozessbegleiter*innen und 

Gestalter*innen aus dem Netzwerk. 
Darüber hinaus erhält jedes Projekt 
5.000 Projektförderung.
Neulandsucher Ost-West ist eine Koope-
ration des Neuland gewinnen e.V. mit 
der Stiftung Bundespräsident-Theodor-
Heuss-Haus und wird vom Programm-
büro Neulandgewinner durchgeführt.
Bewerbungen sind bis zum 04. Mai 2025 
über unser Onlineportal möglich.
Nähere Informationen zur Ausschrei-
bung und den Link zum Onlineportal 
findet ihr unter www.neulandsucher.de.

Anwohnendeninformation zu Bauarbeiten auf der Bahnstrecke  
Bitterfeld - Halle
Sehr geehrte Anwohnende,
hiermit informieren wir Sie darüber, dass 
in der Zeit von April 2025 bis Juni 2025 
Bauarbeiten auf der Bahnstrecke Bitter-
feld - Halle im Abschnitt Landsberg bis 
Roitzsch durchgeführt werden.
Bei den Arbeiten handelt es sich um 
Sanierungsarbeiten im Gleisbereich. Zum 
Einsatz kommen vorwiegend Zweiwege-
bagger, die ausschließlich auf den Gleisen 
verkehren. Um den Zugverkehr so wenig 
wie möglich zu beeinträchtigen, wird 
vorwiegend in der Nacht gearbeitet.
Wir setzen alles daran, die von den 
Bauarbeiten ausgehenden Störungen so 
gering wie möglich zu halten. Trotzdem 

lassen sich Lärmstörungen nicht gänz-
lich ausschließen. Dafür bitten wir 
um Entschuldigung. Als Ansprech-
partner zu Lärmfragen steht Ihnen der 
Baulärmverantwortliche des Projektes 
(vertreten durch die Firma Wölfel Engi-
neering GmbH + Co. KG) unter der 
E-Mail VDE_8.3@woelfel.de sowie der 
Telefonnummer 0931/49708-690 zur 
Verfügung.

Wann wird in welchem Bereich gear-
beitet?
Diese Information enthält die folgende 
Website:
www.woelfel.de/vde-8-3

Hintergrund: Die Bahnstrecke Bitterfeld - 
Halle ist Teil einer der meistgenutzten 
Strecken Deutschlands: Halle/Leipzig - 
Berlin (VDE 8.3). Sie wird derzeit im Sinne 
der Digitalen Schiene Deutschland von 
der Deutschen Bahn mit digitaler Bahn-
technik ausgestattet.

Ihre Deutsche Bahn
März 2025

Informationen zum Gesamtprojekt 
können Sie auch auf der Internet-
seite der Stadt Sandersdorf-Brehna 
einsehen.
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weitere Veranstaltungen

Das Bitterfelder Ballonjugendlager 2025 in neuer Form
Auch in diesem Sommer wird es ein 
Balloncamp in Bitterfeld geben. Es findet 
vom 30.7. bis zum 3.8. auf dem Vereins-
platz statt. Es findet nun schon zum 8. 
Mal in Folge statt und ist doch ganz neu, 
denn: Diesmal werden aber nicht nur 
Jugendliche eingeladen, sondern auch 
Eltern mit Kindern, Großeltern mit Enkeln.
Dazu Jens Oehmichen, der Organisator: 
“Wir wollen in familiärer Atmosphäre in 
das Abenteuer Ballonfahrt eintauchen. 
Dabei steht die Freude des Abhebens 
und die Gruppenarbeit im Mittelpunkt, 
die gebraucht wird, damit jeweils 4 
Personen eben diese Freude erleben 
können. Für die Kinder sollen es aben-
teuerliche 5 Tage werden, für Erwach-
sene interessante Tage, die ein Eintau-
chen in ganz neue Welten ermöglichen.“
Möglich ist all das durch das Wirken des 
Bitterfelder-Vereins für Luftfahrt e.V.

Er hält den Ruf Bitterfelds als Ballonstadt 
aufrecht und will ihn wieder vertiefen. 
Dazu lädt der Verein Interessierte aus 
Bitterfeld und Umgebung ein, in diesen 
Tagen auf den Spuren dieser regionalen 
Tradition unterwegs zu sein.

Informationen dazu sind zu finden 
unter:
www.ballon-bitterfeld.de
Interessenten melden sich bitte per mail 
unter:
jula@ballon-bitterfeld.de

Trinkwasserbrunnen im „Grünen Klassenzimmer“
Einweihung am 24. März im Europagymnasium „Walther Rathenau“ in Bitterfeld / Dank an Initiatorin /  
Projekt der MIDEWA zur Unterstützung von Bildungseinrichtungen in ihrem Versorgungsgebiet
Bei schönem Frühlingswetter haben 
Schüler des Europagymnasiums 
„Walther Rathenau“ in Bitterfeld am 
Montagvormittag (24. März) einen 
Trinkwasserbrunnen im „Grünen Klas-
senzimmer“ der Schule in Betrieb 
genommen. Unterstützung bekam die 
Bildungseinrichtung in Trägerschaft des 
Landkreises Anhalt-Bitterfeld bei diesem 
Vorhaben von der MIDEWA Wasserver-
sorgungsgesellschaft in Mitteldeutsch-
land mbH.
Mit der neuen Anlage im Außenbereich 
des Gymnasiums hätten die Schüler eine 
weitere Option, während der Pausen 
ihren Durst mit frischem Trinkwasser, 
das direkt aus dem Versorgungsnetz 
kommt, zu stillen und ihre Wasserfla-
schen zu füllen. Der Brunnen, so Schul-
leiter Gernot Gröppler, sei „ein Symbol 
für Gesundheit, Bildung und Nach-
haltigkeit“. Die Schüler lernen durch 
dessen Nutzung, die Ressourcen zu 
schützen, und bekommen im Unterricht 
gleichzeitig vermittelt, warum das für 
die gesamte Gesellschaft und künftige 
Generationen wichtig ist.
Gabriele Rudnick, Lehrerin am Europa-
gymnasium, engagierte sich in beson-
derer Weise für dieses Projekt und 

fungierte als Bindeglied zwischen den 
Beteiligten. Sie freute sich, dass nicht 
nur die MIDEWA, sondern auch der 
Landkreis als Schulträger „Feuer und 
Flamme“ gewesen sei und das Vorhaben 
unterstützt habe. Wenn Nachhaltigkeit 
einen Namen hätte, dann wäre Gabriele 
Rudnick die Namensgeberin, bedankte 
sich auch Landrat Andy Grabner für 
ihren Einsatz. Er betonte, wie wichtig 
es für die Leistungsfähigkeit und das 
Konzentrationsvermögen im Beruf und 
auch im schulischen Alltag sei, genü-
gend Wasser zu trinken.
Auch MIDEWA-Geschäftsführer Steffen 
Höntsch nutzte die Einweihung, um 

denen zu danken, die das Projekt 
maßgeblich vorangetrieben hätten - 
und das sei vor allem Gabriele Rudnick 
gewesen.
„Ein Projekt“, unterstrich er, „braucht Initi-
atoren.“ Am Europagymnasium in Bitter-
feld habe es von Anfang an Menschen 
gegeben, die sich vor den Karren 
gespannt und damit geholfen hätten, das 
Projekt in die Tat umzusetzen.
Insgesamt hat die MIDEWA inzwischen 
24 Trinkwasserbrunnenprojekte in 
Bildungseinrichtungen ihres Versor-
gungsgebietes unterstützt.

Alexandra Müller
Pressesprecherin MIDEWA
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Apotheken-Notdienstplan
Mittwoch 09.04.2025 Bernstein-Apotheke, Friedersdorf
Donnerstag 10.04.2025 Sertürner-Apotheke, Holzweißig

Adler-Apotheke Gräfenhainichen
Freitag 11.04.2025 Adler-Apotheke, Brehna

Glück-Auf-Apotheke Zschornewitz
Samstag 12.04.2025 Apotheke Gossa, Muldestausee/Gossa

Sittig-Apotheke, Zörbig
Sonntag 13.04.2025 Central-Apotheke, Bitterfeld

Paracelsus-Apotheke, Raguhn
Montag 14.04.2025 Sittig-Apotheke Wolfen
Dienstag 15.04.2025 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Mittwoch 16.04.2025 Nord-Apotheke, Wolfen
Donnerstag 17.04.2025 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Freitag 18.04.2025 Glückauf-Apotheke, 

Muldestausee/Muldenst.
Samstag 19.04.2025 Apotheke am Kornhausplatz, Bitterfeld
Sonntag 20.04.2025 Löwen-Apotheke Zörbig

Turm-Apotheke Gräfenhainichen
Montag 21.04.2025 Turm-Apotheke, Wolfen
Dienstag 22.04.2025 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Mittwoch 23.04.2025 Sittig-Apotheke, Sandersdorf

Linden-Apotheke Gräfenhainichen
Donnerstag 24.04.2025 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Freitag 25.04.2025 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen
Samstag 26.04.2025 Central-Apotheke, Bitterfeld
Sonntag 27.04.2025 Marienapotheke im Zentrum, 

Sandersdorf

Montag 28.04.2025 Flora-Apotheke, Bitterfeld
Dienstag 29.04.2025 Bernstein-Apotheke, Friedersdorf
Mittwoch 30.04.2025 Sertürner-Apotheke, Holzweißig

Adler-Apotheke Gräfenhainichen
Donnerstag 01.05.2025 Adler-Apotheke, Brehna

Glück-Auf-Apotheke Zschornewitz
Freitag 02.05.2025 Apotheke Gossa, Muldestausee/Gossa

Sittig-Apotheke, Zörbig
Samstag 03.05.2025 Central-Apotheke, Bitterfeld

Paracelsus-Apotheke, Raguhn
Sonntag 04.05.2025 Sittig-Apotheke Wolfen
Montag 05.05.2025 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Dienstag 06.05.2025 Nord-Apotheke, Wolfen
Mittwoch 07.05.2025 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Donnerstag 08.05.2025 Glückauf-Apotheke, 

Muldestausee/Muldenst.
Freitag 09.05.2025 Apotheke am Kornhausplatz, Bitterfeld
Samstag 10.05.2025 Löwen-Apotheke Zörbig

Turm-Apotheke Gräfenhainichen
Sonntag 11.05.2025 Turm-Apotheke, Wolfen
Montag 12.05.2025 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Dienstag 13.05.2025 Sittig-Apotheke, Sandersdorf

Linden-Apotheke Gräfenhainichen
Mittwoch 14.05.2025 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Donnerstag 15.05.2025 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen
Freitag 16.05.2025 City-Apotheke, Wolfen

ÜBER DEN AUTOR: Christian Bonk ist Padelspieler sowie freier Journalist und gehört zu den wenigen 
Journalisten in Deutschland, die regelmäßig über Padel schreiben. Auf Padel ist er als erfahrener Tennisspieler 
bereits vor acht Jahren auf einem Pressetermin in Barcelona aufmerksam geworden, wo er auch erstmalig 
selbst zum Padel-Racket greifen konnte. Inzwischen ist er regelmäßig auf dem Padel-Court zu finden und 
hervorragend vernetzt in der sich rasant entwickelten Padel-Community in Deutschland. Bonk schreibt regel-
mäßig für Magazine, Fachmedien und verschiedene Plattformen aus der Welt des Sports.

FASZINATION PADEL

Christian Bonk – Faszination Padel:  
Ausrüstung – Technik – Taktik – Regeln 
Meyer & Meyer Verlag 
1. Auflage, Oktober 2024 
ISBN: 978-3-8403-7928-4

Schnell, dynamisch, FUNtastisch

176 Seiten, in Farbe 

26,- €
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Faszination Padel ist DAS Buch für Padelspieler, -vereine, und -interessierte. 
Das Handbuch beleuchtet alle Aspekte der rasant wachsenden Sportart und 
wird u.a. vom Deutschen Padelverband sowie von Trainerlegende Hernan  
Flores empfohlen.

Der in Spanien und Südamerika weit verbreitete Racket-Sport Padel – eine 
Mischung aus Tennis und Squash – gewinnt nicht nur in Deutschland rasant 
an Beliebtheit. Der deutsche Fußballtrainer (u.a. Liverpool) Jürgen Klopp und 
zukünftige „Head of Global Soccer“ bei Red Bull entdeckte bereits vor Jahren 
seine Faszination für Padel und auch die BILD-Zeitung attestierte dem Padelsport 
bereits einen extrem hohen Fun-Faktor.

Faszination Padel vermittelt ein umfassendes Wissen über Technik, Taktik und 
Regelkunde dieses überaus dynamischen Trendsports: Thematisiert werden 
grundlegende technische und taktische Fertigkeiten und Fähigkeiten 
sowohl im Angriff als auch in der Verteidigung, aber auch bei Auf-
schlägen und Spezialschlägen. Das Buch informiert darüber hinaus 
über das Verbandsgeschehen in Deutschland, die richtige Ausrüstung 
und über Padel als Wettkampfsport. Aber auch die Geschichte des 
Sports kommt in diesem Buch nicht zu kurz!

Die ganze Welt der Trendsportart Padel auf einen Klick:  
www.padeleros.de



11. April 2025 35Der Lindenstein Nr. 4/2025 Anzeigenteil

Mit Dankbarkeit und guten Wünschen verabschiede ich mich in den 
Ruhestand. Ich sage allen Anzeigenkunden und Lesern DANKE für Ihre Treue, 
für das entgegengebrachte Vertrauen die wertvolle Zusammenarbeit und 
die vielen schönen Erinnerungen. Für die Zukunft wünsche ich Ihnen alles 
Gute , Gesundheit und Zufriedenheit. Gerne stelle ich meine Nachfolgerin 
Sindy Gentele vor und hoffe auf eine ebenso gute Zusammenarbeit mit ihr.
 Herzlichst, Ihre Kerstin Zehrt

Ihre Medienberaterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 4144051
sindy.gentele@wittich-herzberg.de 

www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Sindy Gentele

JOBS 
IN IHRER REGION

Häufige Jobwechsel Anzeige

gut begründen
Selbstverständlich gehören Jobwechsel zu jedem Lebens-
lauf dazu. Allzu häufige Wechsel allerdings können Ihrer  
Karriere auch schaden. Wer innerhalb kurzer Zeit mehrfach den 
Job wechselt, wirkt schnell unbeständig und sollte das bei der 
nächsten Bewerbung gut begründen. Denn Job-Hopper sind bei 
Personalern nicht besonders gefragt. Vermeiden Sie dabei eine 
Rechtfertigungshaltung. Positiv wirkt, wenn die unterschiedli-
chen Erfahrungen ein stimmiges Gesamtbild ergeben und Sie ei-
nen breiten Erfahrungsschatz vorweisen können. Vermitteln Sie 
dem neuen Arbeitgeber glaubhaft, dass Sie in diesem Job Ihre 
berufliche Zukunft sehen und nicht nur ein weiteres Sprungbrett.

 

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 235,-ab € 235,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 318,-ab € 318,-
Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten 
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 545,-ab € 545,-

Im Gesundheitstal im Schwarzwald
zur Ruhe kommen

und den Duft der Tannen riechen
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B&H IMMOBILIEN Service GmbH

Besucherbüro:
06749 Bitterfeld, Bahnhofstr. 6

Sitz: Sandersdorf, Querstr. 2

Ihr Premiumpartner - empfohlen von Kunden für Kunden 

WhatsApp + Tel. 0 34 93/30 56 30 · www.bh-immo.de

Fax 0 34 93/30 56 56 · info@bh-immo.de

Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung.

Wir suchen für solvente Kunden in/um Muldestausee,  

Wolfen, Bitterfeld, Sandersdorf und Umgebung im Landkreis

• Ein-/Zwei-/Mehrfamilienhäuser/Grundstücke

Ihr Vertrauensmakler der REGION seit über 30 Jahren!

Geben Sie
Ihre Immobilie

in die richtigen Hände.

Simone Bartlitz - 0170/2413518 
www.isb-landsberg.de  

 Merseburger Str. 2, 06188 Landsberg  

Verkauf - Marktwertermittlung 
Vermietung - Verwaltung

IN IHRER REGION
WOHNEN

Norm DIN 18040 
„Barrierefreies Planen und Bauen“ Anzeige

Ob beim Neubau oder Umbau: Wichtig ist es, die gewünsch-
ten Anforderungen und Ausstattungen im Vertrag zu fixieren. 
Die Zielvorgabe für barrierefreies Bauen und Umbauen sind aus 
der Norm DIN 18040 „Barrierefreies Planen und Bauen – Pla-
nungsgrundlagen“ abzuleiten. Nur eine verbindlich vereinbarte 
Norm schafft Klarheit und kann Rechtsstreitigkeiten von vorn-
herein vermeiden. Die eindeutige und detaillierte Beschreibung 
des Vertragsziels mit allen dafür erforderlichen Leistungen bietet 
allen an Planung und Bau Beteiligten Sicherheit und Transpa-
renz. Bezeichnungen wie „barrierearm“ oder „rollstuhlgerecht“, 
„alten-“ oder „behindertengerecht“ sollten Bauherren in Ange-
boten oder Prospekten nicht trauen, wenn es um den barriere-
freien Bau oder Umbau der eigenen vier Wände geht. Denn all 
diese Begriffe sind nicht definiert und beschreiben keinen ver-
bindlichen Standard.
Quelle: bsb

Hilfe in 
schweren Stunden

Friedhöfe gut fürs Stadtklima Anzeige

Friedhöfe sind mehr als Orte der Trauer und der Hoffnung. Vie-
le Friedhöfe übernehmen insbesondere in Städten durch ihre 
naturnahe Gestaltung etwa die Funktion eines Naherholungs-
gebiets. Doch die Flora und Fauna auf Friedhöfen erfüllt noch 
weitere wichtige Aufgaben: Feinstaub wird aus der Luft gefiltert 
und das Stadtklima nachhaltig verbessert.

GdF



11. April 2025 37Der Lindenstein Nr. 4/2025 Anzeigenteil

Chardonnay-Genuss 
zum halben Preis

29,99€*
61,70€

Gratisversand gilt beim Vinos-Erstkauf, ansonsten kommen 4,99 € Versand je Bestellung hinzu. Angebot enthält 3x2 Weiß-
weine aus Spanien à 0,75l/Fl. und 2 Gläser von Schott Zwiesel. Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der 
Folgejahrgang oder ein mind. gleich-/höherwertiger Wein beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter vinos.de/kauftipp. Ange-
bot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Es gelten unsere AGB. Grundpreis pro Liter: 6,66 €. Preise verstehen sich inkl. MwSt. 
Büro: Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, 030 330 855 05 (Mo-Fr 9:00-17:30 Uhr). Vorteilsnummer: 40224

ZUM 
PAKET

VERSANDKOSTENFREI*BESTELLEN: vinos.de/kauftipp

*

Bester Fachhändler
Spanien 2024

Schnelle Lieferung
in 1-2 Werktagen

Über 120.000 Top-Bewertungen
von glücklichen Kunden
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Ostergrüße

Georg-Philipp-Telemann-Str. 17 · 06188 Landsberg · Tel. 034602/2 02 51
www.dachdecker-konzen.de · peter.konzen@t-online.de         

Seit 2001

Dacheindeckungen
Flachdachabdichtungen
Dachklempnerarbeiten

Zimmerer
Absturzsicherung

Wir wünschen ein 
frohes Osterfest!

Unser Team sucht Verstärkung!

Roitzscher Küche
Essen auf Rädern 
Ernst-Thälmann-Straße 6 

06809 Roitzsch
Tel.: 0163 - 41 000 58 

Inh. Bodo Weinert

All unseren Kunden, Freunden
und Bekannten wünschen

wir frohe Ostern!

06792 Sandersdorf-Brehna · Neuer Weg 1
Tel. (03493) 8 87 35

Bau- und Möbeltischlerei 

Olaf Roth

Ein schönes Osterfest 
wünschen wir all unseren Kunden, Freunden und Bekannten.

Wir danken für das 
entgegengebrachte Vertrauen 
und wünschen frohe Ostern!

Physiotherapie
Sabine Willer

Richard-Wagner-Weg 3 · 06796 Brehna 
Telefon 03 49 54 / 48244

Gefüllte Lammhüfte
mit mediterranem Gemüse Anzeige

Zutaten:
2   Lamm - Hüften je 180 g
2 Zweig/e  Rosmarin
2   Knoblauchzehe(n), angedrückt
2   Knoblauchzehe(n), gemörsert
2 Zweig/e  Thymian, frische Zweige fein gehackt
10   Rosmarin - Nadeln, fein gehackt
1 TL  Senf
2   Tomate(n)
1   Zucchini
1   Schalotte(n), fein gewürfelt
8   Kirschtomate(n)
1 EL  Thymian, frisch
   Olivenöl
   Salz und Pfeffer 

Zubereitung:
Arbeitszeit:  ca. 1 Std. 15 Min.
Schwierigkeitsgrad:  pfiffig

Für die Füllung der Lammhüften die Knoblauchzehen mörsern 
oder durchpressen und mit Senf und den fein gehackten Kräu-
tern vermischen. Mit einem scharfen Messer eine Tasche in die 
Lammhüften schneiden, das Fleisch auseinander klappen und 
mit der Füllung einpinseln, einen Rosmarinzweig einlegen, das 
Fleisch zusammen rollen und mit einem Fleischerfaden binden.
Tomaten häuten, entkernen und das Fruchtfleisch würfeln. Zuc-
chini in Streifen schneiden, das weiße Fruchtfleisch mit den Sa-
men entfernen und die Streifen würfeln. Schalottenwürfel in 1 
EL Olivenöl anschwitzen, die Zucchiniwürfel dazu geben, ver-
mischen und etwa 5 Minuten bei mittlerer Hitze garen, dann die 
Tomatenwürfel und die Kirschtomaten zugeben, unterheben und 
erhitzen, aber nicht kochen lassen. Mit Thymianblättern, Pfeffer 
und Salz würzen. 2 EL Olivenöl in einer Pfanne erhitzen und mit 
Rosmarinzweigen und angedrückten Knoblauchzehen aromati-
sieren. Lammhüften pfeffern, salzen und anbraten.
Pfanne für 40 Minuten in den auf 80° vorgeheizten Backofen 
stellen. Für die Bratkontrolle ist ein Fleischthermometer sehr 
hilfreich. Die Kerntemperatur liegt nach der angegebenen Zeit 
bei etwa 60 – 63° und das Fleisch ist innen noch rosa.
Das Gemüse in die Tellermitte geben, das Fleisch von dem 
Faden befreien und darauf setzen.
Als weitere Beilage passen Scheiben vom Ciabatta-Baguette 
gut dazu, die mit etwas Olivenöl beträufelt und gesalzen wurden. 

Rezeptidee
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Wiederspächer  - Installation und Heizungsbau
• Heizungsanlagen • Sanitärtechnik • Gas- u. Wasseranlagen

Telefon 034954/ 3 30 08 · Telefax 034954/ 3 30 09 · Funk: 0172/ 3 72 50 87
Mühlstraße 2 · 06792 Sandersdorf/OT Ramsin

Ein frohes Osterfest
wünschen wir all unseren Kunden,

Freunden und Bekannten

Fröhliche Ostern 
wünscht

Mühlweg 12 b  Tel. 01 62/2 87 62 00
06809 Sandersdorf-Brehna OT Roitzsch  Tel. 03 49 54/2 28 28

Dämmen und Verputzen von Gebäuden

- Beratung
- Raumgestaltung
- Tapezierarbeiten
- Fassadenanstriche

Maler & LackiererMaler & Lackierer
Olaf Kränkel
Bachstraße 6
06792 Sandersdorf-Brehna
OT Zscherndorf
Tel.  034 93 / 43 40 378
Mobil  01 76 / 83 09 43 14
email:  olaf.kraenkel@freenet.de

Fröhliche Ostern
allen Kunden, Freunden und Bekannten

Ostergrüße

Ostereier färben mit Naturfarben Anzeige

Das Osterfest naht und zu Hause wird farbenfroh dekoriert - 
bunte Ostereier gehören einfach dazu! Viele Familien erinnern 
sich an alte Traditionen und färben die Eier wie ihre Mütter und 
Großmütter mit natürlichen Farbstoffen. Das ist nicht schwer 
- Pflanzen, Gemüse, Kräuter und Tees aus Küche und Garten 
können dazu verwendet werden. Die Färbungen sind oft nicht 
so intensiv, aber dafür frei von Zusatzstoffen, die in Lebensmit-
telfarben enthalten sind, und es ist kinderleicht.

Und so funktioniert’s:
Vorbereitungen: Reinigen Sie die Eier vor dem Färben mit Essig-
wasser, damit sie die Farbe besser annehmen. Damit sie beim 
Kochen nicht aufplatzen, am besten vor dem Kochen einige 
Stunden bei Zimmertemperatur aufbewahren.
Farbsud erstellen: Der Sud von frischen Pflanzen, Tee, Kaffee 
oder Gemüse kann sofort verwendet werden. Rinden, Blätter 
und Beeren sollten erst einige Stunden einweichen und dann 
mindestens 30 Minuten aufgekocht werden.
Eier färben: Kochen Sie die Eier 10 Minuten und schrecken Sie 
sie danach mit kaltem Wasser ab. Die Eier sollten mindestens 
eine halbe Stunde in dem erkalteten Farbsud liegen. Zwischen-
durch die Eier mit einem Löffel herausholen und die Farbinten-
sität prüfen. Für einen intensiven Glanz reiben Sie die Eier mit 
einem in Pflanzenöl getunkten Tuch ein oder verwenden Sie eine 
Speckschwarte. spp-o

Foto: pixabay.com/spp-o

Kreatives für das Osternest Anzeige

Nicht nur mit süßen Leckereien kann man die Familie am Os-
terwochenende verwöhnen. Für besondere Überraschungen 
bei der Geschenksuche in der Wohnung oder im Garten sor-
gen selbst gestaltete Präsente. Eigene Fotos lassen sich dafür 
auf kreative Weise nutzen. Wie wäre es zum Beispiel mit einem 
Puzzle, das sich Teil für Teil zu einem schönen Bild des Nach-
wuchses zusammenfügt? Oder ein Foto-Memo-Spiel, das auf 
50 Karten mit 25 Motiven besondere Eindrücke des letzten  
Familienausflugs in Erinnerung ruft? Unter www.cewe.de etwa 
gibt es diese und weitere Ideen für kreative Aufmerksamkeiten. 
Ein süßes Highlight wiederum setzt die Foto-Schokobox mit  
18 Leckereien und individuell gestaltetem Deckel. Alternativ gibt 
es die Box im unverwechselbaren Look auch zum eigenhändi-
gen Befüllen.

wünschen wir allen
unseren Kunden,
Freunden und Bekannten

Gießler - Ewald GbR
Zimmerei und Bedachungen
Lindenstraße 19
06809 Sandersdorf/Brehna  - OT Roitzsch 
Tel.  03 49 54 - 2 49 54  und  2 49 55
Funk  01 72 - 9 85 03 06 

Zimmerei 

Gießler                                 & Ew      ald
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Ostergrüße

Anzeigen | Beilagenverteilung | Drucksachen www.wittich.de

wünscht Ihnen im Namen des 
gesamten LINUS-WITTICH-Teams

und erholsame  
Feiertage

FROHE OSTERN

Ihre Ansprechpartnerin vor Ort

Sindy Gentele
0171 4144051

sindy.gentele@wittich-herzberg.de

An der Hermine 4 · 06792 Sandersdorf

Telefon 
(0 34 93) 8 14 80

Autolackiererei 
Meisterbetrieb

Franz Latuszek
Inh. Marcel Angerstein

FACHBETRIEB
DER INNUNG

Unseren Kunden und 
Bekannten wünschen wir 

ein frohes Osterfest

Ein schönes
Osterfest

Wohnraumkosmetik Becker
Bahnhofstr. 23a • 06796 Brehna

Tel. 034954/49379
Mobil 0179/5133619

wrkbecker@t-online.de

wünscht Ihr 
Maler und Lackierer

Schöne Ideen zum Osterfest Anzeige

Traditionell werden zu Ostern ausgeblasene und verzierte Hüh-
nereier an einen Strauß aus Birkenzweigen gehängt, um den 
Wohnraum zu schmücken. Wer einen Garten hat, hängt die 
bunten Eier gerne an die meist noch kahlen Äste der Bäume. 
Besonders dekorativ lässt sich die Ostertafel mit Foto-Vasen 
gestalten, einfach bunte Vasen mit Fotostickern bekleben. Die 
Sticker können auch auf Bestecktaschen und Serviettenhalter 
geklebt werden, so findet jeder Gast sofort seinen Platz.

Warum bringt der  
Osterhase die Eier? Anzeige

Schon seit frühester Zeit ist der Hase mit seinen vielen Jungen 
ein Symbol der Fruchtbarkeit. In der germanischen Mythologie 
ist er der Frühlings- und Fruchtbarkeitsgöttin Ostera, der das 
Osterfest seinen Namen verdankt, als heiliges Tier zugeordnet. 
Auch das Ei ist bereits seit dem Mittelalter als Symbol des Os-
terfestes bekannt. Der Osterhase, der Eier legt und in Gärten 
versteckt, wird er erstmals im Jahr 1678 in einer schriftlichen 
Abhandlung des Heidelberger Medizinprofessors von Fran-
ckenau erwähnt. Der Brauch, die vom Osterhasen versteckten 
bunten Eier am Ostermorgen zu suchen, hat sich vor etwa 100 
Jahren deutschlandweit durchgesetzt. Seitdem ist die Eiersuche 
eine Tradition, an der die Kinder jedes Jahr wieder große Freude 
haben. red

Foto: pixabay/suju
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Ostergrüße

Bernd Panius
Südstraße 32a · 06809 Sandersdorf-Brehna/OT Roitzsch

Tel.: 034954 / 2 49 77 · Funk: 0171 / 2 31 72 52
E-Mail: bernd-panius@t-online.de

Ein frohes
Osterfest
wünschen wir allen
unseren Kunden,
Freunden 
und Bekannten.

Herzliche Herzliche 

OstergrüßeOstergrüße

Björn Schmiereck
06809 Roitzsch | Hermann-Schlittgen-Str. 1 

Tel.: 0174 8284210 | es.schmiereck@gmail.com

Lustige Häschen zu Ostern Anzeige

Ostern steht vor der Tür und es packt uns die Bastellust! „Doch 
was basteln wir in diesem Jahr?“, stellt man sich die Frage. Be-
malte Eier gehören zu Ostern wie der Weihnachtsbaum zu Weih-
nachten. Doch auch an Ostern rückt die Tischdekoration mit in 
den Fokus. Was könnte man Schönes zaubern, das wenig Zeit 
kostet. Etwas, das man nicht unbedingt noch kaufen muss und 
man zu Hause hat, das Groß und Klein begeistert. Hierzu haben 
wir genau den richtigen Bastel-Tipp!

Klammer-Hasi
Das braucht man: Wäscheklammern aus Holz, 2 Euro, Weißes 
Papier, Sekundenkleber, Eine Schere, Einen schwarzen und einen 
pinken Stift (am besten mit einer feinen Mine)
Los geht‘s: Als erstes nehmt ihr euer 2-Euro-Stück als Schab-
lone und zieht eine gewünschte Anzahl an Kreisen auf eurem 
Papier. Diese schneidet ihr anschließend aus und bemalt Sie mit 
einem Gesicht (Beispiel siehe Bild). Danach klebt ihr das Ge-
sicht eures Hasen auf die Klammer und malt ihm abschließend 
mit dem pinken Stift die Öhrchen auf! Fertig sind die Häschen, 
welche ihr beispielsweise zum verzieren an Trinkgläser klemmen 
oder als Serviettenhalter benutzen könnt. ak-o

Foto: pixabay.com/ak-o
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Ostergrüße

Aufgewacht! Ostern steht vor der Tür!

SCHROTTHANDEL
Hahn

Öffnungszeiten
Mo - Fr 07.00 - 15.30 Uhr
Mi 07.00 - 17.00 Uhr
Sa 08.00 - 11.00 UhrAnkauf von 

Papier

Antonienstraße 31a
06749 Bitterfeld

Tel.: 0 34 93/ 2 22 08
Fax: 0 34 93/ 9 29 144

Annahmeschluss: 1/2 H vor Geschäftsschluss

Wir wünschen allen erholsame Tage!

An der Hermine 3 · 06792 Sandersdorf 
E-Mail: info@bauelemente-ristok.de

Telefon:  0 34 93 / 8 84 44

Frohe und gesunde Ostern 
unseren Kunden und Geschäftspartnern

Wir wünschen
ein frohes
Osterfest,  
Gesundheit  
und Wohlergehen.

Zahnärztin Karin Zabel und Team
Stöcklitzer Straße 13 L · 06809 Sandersdorf-Brehna/OT Roitzsch

Telefon 03 49 54.21 446

Ernst-Thälmann-Str. 4 · 06809 Roitzsch
Tel./Fax (03 49 54) 2 15 49

Wir wünschen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten

frohe Ostern!
Elektroinstallation

RIEDEL & GEBAUERFirma

Häusliche Krankenpflege Fink & Löffler GbR
Anna Fink · Mobilfunk:

0151 / 28 95 88 40
Mandy Löffler · Mobilfunk:

0151 / 54 03 95 52

Wir wünschen ein 
frohes Osterfest.

Zu Ostern schick in Schale Anzeige

Gerne feiert man das anstehende Osterfest im Kreis seiner Familie 
und mit Freunden. Auch dabei möchte „Frau” schick sein. Groß 
in Mode ist Strick, unabhängig von Silhouette, der Maschengrö-
ße oder Garndicke. Besonders schön sind die neuen Feinstrick-
Shirts aus Kaschmir und Seide. Luxuriös auf der Haut, natürlich 
wärmend, aber dennoch federleicht und luftig. Die qualitativ 
höchstwertige Kaschmirwolle stammt von Ziegen, die in der 
Wüste Gobi/Mongolei leben. Das feine Ziegenhaar muss klirrend 
kalte Winter und heiße Sommer für die Tiere erträglich machen. 
Das feinste Kaschmir überhaupt kommt aus dem Gebiet Alas-
han der Wüste Gobi.
Beim Fellwechsel im Frühjahr kämmen die Hirten ihren Ziegen 
das Fell vorsichtig aus. Denn unter dem robusten, vor Wind und 
Wetter schützenden Oberfell versteckt sich das weiche Flaum-
haar. Die Edelfasern sind sehr fein und glatt, federleicht und hal-
ten wunderbar warm. spp-o/medima.de

Ostereier, bunt wie der Frühling Anzeige

Das Osterei ist eines der beherrschenden Sinnbilder des Os-
terfestes. Zum Osterfest werden Eier auf verschiedene Art und 
Weise mit den unterschiedlichsten Materialien verziert. Beim 
Eierfärben spielt die Farbe eine wichtige Rolle. Gelb symboli-
siert die Erleuchtung und Weisheit, Rot den Opfertod Christi, 
Weiß die Reinheit, Grün die Unschuld und Jugend, und Orange 
schließlich steht für Kraft, Ausdauer, Ehrgeiz und Wärme. Am 
beliebtesten bei Kindern ist jedoch das Schokoladenei.
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Ostergrüße

Fachbetrieb 
OT Roitzsch · Kirchstraße 6 A
06809 Sandersdorf-Brehna
Handy:  01 62/3 10 48 65
Tel.:  03 49 54/2 26 97

   Ein 
         friedliches 

Osterfest 
wünschen wir allen unseren Kunden, 

Freunden und Bekannten.

wimmerwimmer
seit 1977

heizung.wasser.gas

Neubau, Komplettbäder, 
Reparatur und Wartungsservice

Ein frohes
  Osterfest
            wünscht

OT Roitzsch 
Ernst-Thälmann-Straße 47 
06809 Sandersdorf-Brehna

www.Fliesen-Rinke.de 
rinke-stefan@t-online.de 

Mobil:    01 78 - 2 47 19 19

■ individuelle Badgestaltung ■ Trockenbau
■ alten- und behindertengerechte ■ Bauservice
  Komplettlösungen

Meisterbetr ieb
Inh. Stefan Rinke

Hase im Glas Anzeige

Zutaten:
250 g  Quark (Topfen)
1/8 Liter  Milch
1 Pck.  Vanillezucker
50 g  Zucker
1 Pck.  Himbeeren, TK
1 Becher  Sahne (Obers)
8   Löffelbiskuits (Biskotten) 

Zubereitung:
Arbeitszeit: ca. 10 Min. / Schwierigkeitsgrad: simple
Milch und Topfen verrühren. Aufgetaute Himbeeren, Vanillezucker 
und Zucker untermengen. Steif geschlagenes Obers unterheben. 
Die gut gekühlte Creme in kleine Gläser füllen und je 2 Biskotten 
schräg als Hasenohren hineinstecken.

Rezeptidee
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Ostergrüße

Fröhliche Ostern unseren Kunden, Ärzten und Geschäftspartnern

 

Ring der Chemiearbeiter 7 • 06792 Sandersdorf-Brehna Schulstraße 16 • 06792 Sandersdorf-Brehna OT Zscherndorf  
Tel.: 0 34 93 / 8 23 64 88    Tel.: 0 34 93 / 51 48 58

E-Mail: info@pflegedienst-I.de • www.pflegedienst-liebmann.de

 

Pflegedienst
Astrid Liebmann GmbH

Fröhliche Ostern 
allen Kunden, Freunden und Bekannten

wünscht 
Firma Torsten Weise

Meisterbetrieb

Tel. 0177/3375742
Landsberg/Brehna

Herzliche Ostergrüße
übermittelt das Team vomSSCHIEBELCHIEBEL

ALON

allen Kunden, Freunden und Bekannten.  
Vielen Dank für Ihr Vertrauen,  
auch in der Zukunft.

Lange Straße 54 · 06809 Roitzsch
Telefon 03 49 54 / 21 516

Zu Ostern gemeinsam  
mit Kindern kochen  Anzeige

An Ostern stehen Eltern oft in der Küche. Kinder können dabei 
gleich mithelfen. Sie kochen und essen beispielsweise schwarze 
Urkarottensuppe und Frühlingssalat mit pochiertem Ei sehr gerne.

Rezept für Karottensuppe mit Salat
Für vier Personen schwitzt man zunächst eine mittelgroße rote 
Zwiebel an und gibt 500 Gramm violette Urkarotte, 30 Gramm Ing-
wer, ein bis zwei Esslöffel Honig und etwas Salz hinzu. Dann löscht 
er alles mit einem Liter Gemüsefond ab und kocht die Karotten 
weich. Nach etwa 35 Minuten inklusive Vorbereitungszeit püriert 
man die Suppe. 
Der Clou: Die Karottensuppe ist fast schwarz.

Frühlingssalat mit pochiertem Ei
Für den Frühlingssalat mit pochiertem Ei nimmt man 250 Gramm 
Wildkräutersalat mit Blüten. Dazu bereitet man ein Zwiebel-Senf-
Dressing aus einer roten Zwiebel, einem Esslöffel Senf, fünf bis 
sechs Esslöffeln Rotweinessig, anderthalb Esslöffel Zucker, ei-
nem Achtelliter Öl und etwas Salz und Pfeffer zu. Dann gibt man 
je ein Ei in einzelne gebutterte Muffin-Förmchen. Die Muffin-Eier 
stellt man in einen Topf mit daumenhohem Wasser und setzt 
den Deckel auf. Auf kleiner Flamme garen die Eier etwa 12 bis 
18 Minuten. Schließlich stürzt man die Eier aus der Form und 
serviert sie zum Salat.
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Ostergrüße

 

06809 Roitzsch
Telefon: 

03 49 54 / 2 15 45

Viele glückliche und 
sonnige Stunden 

wünschen 
Ihnen und Ihrer Familie 

zum Osterfest

M. Thiele

An der Hermine 10 
06792 Sandersdorf-Brehna
info@bida-bedachungen.de 

Tel.: 0 34 93 / 80 99 0
www.bida-dachbau.de

Frohe
     Ostern

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden 
und Bekannten ein

Frohes Osterfest!
Torsten Steinau

Allianz Generalvertretung

Leipziger Str. 54, OT Wolfen, 06766 Bitterfeld-Wolfen
torsten.steinau@allianz.de 

www.torstensteinau-allianz.de

Tel.    0 34 94 / 38 41 38
Handy  01 77 / 666 58 55

Ostertage laden zu Ausflügen ein Anzeige

Endlich Frühling! Die Tage sind länger, das Wetter wird bes-
ser  und zu Ostern kommen Familie oder Freunde zusammen. 
Nachdem die Ostereier gesucht und gefunden sind und das  
Ostermenü verspeist ist, wächst bei vielen die Lust auf Bewegung 
an der frischen Luft. Schon Goethe kannte den klassischen Oster- 
spaziergang – heute erfreuen sich Wanderungen und viele  
andere Outdoor-Aktivitäten großer Beliebtheit.
Die Osterfeiertage bieten eine gute Gelegenheit, im Famili-
en- oder Freundeskreis interessante Ausflüge in der Region zu 
unternehmen, denn viele Ausflugsziele bieten rund um Ostern 
besondere Attraktionen an. Bei frühlingshaften Wetter können 
Sie vielleicht die erste Schifffahrt des Jahres genießen oder Ihre 
Kräfte bei einer Partie Minigolf messen.
Auch die Gastronomie ist gut auf die Ausflügler vorbereitet und 
lockt mit tollen Angeboten. Sollte das Wetter eher durchwach-
sen sein, gibt es trotzdem viele Möglichkeiten aufkommender 
Langeweile zu begegnen. Etliche Museen bieten spannende 
Ausstellungen oder besondere Aktionen. Oder wie wäre es mal 
mit einer Runde Bowling oder Kegeln? red
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Wir beraten Sie gern! Tel.: 03494 - 368031 Leipziger Str. 93 · 06766 Bitterfeld-Wolfen · Mo. – Fr.: 09:00 – 12:30 Uhr 
13:30 – 18:00 Uhr www.wricke-touristik.de

REISE DES MONATS:
8 TAGE KURURLAUB IM SEEBAD KOLBERG
Busfahrt, 7 x Ü/HP im 3-Sterne-Hotel New Skanpol, Erstellung des Kurplans, 
2 Kuranwendungen pro Werktag (10 pro Woche), kostenfreie Nutzung von 
Hallenbad, Whirlpool, Sauna & Fitnessraum
03.05. - 10.05.2025/10.05. - 17.05.2025 649,- € p. P./DZ 

6 TAGE SEEN-SUCHT NACH ITALIEN
Busfahrt, 5 x Ü/HP in gute Mittelklassehotels, Ausflug Gardasee, Ausflug Comer 
See, Ausflug Lago Maggiore, Schifffahrt zu den Borromäischen Inseln „Isola 
Bella“ und „Isola dei Pescatori“, Eintritt Palast Isola Bella inkl. Audiohörsystem, 
Stadtführung Lugano, Fahrt mit der Bergbahn Monte Bre (hin & rück)
03.05. - 08.05.2025 719,- € p. P./DZ

5 TAGE ZAUBERHAFTE MOSEL
Busfahrt, 4 x Ü/HP im 3-Sterne-Hotel Traube in Löf, Ausflug Cochem, Berg- & 
Talfahrt Sesselbahn Cochem, Weinprobe mit Brot, Weinkellerführung, Ausflug 
Traben-Trarbach & Unterwelten, Ausflug Bernkastel-Kues, Moselschifffahrt, 
Eintritt & Führung Burg Eltz, Planwagenfahrt mit Weinprobel
04.05. - 08.05.2025 599,- € p. P./DZ 

5 TAGE RHODODENDRONBLÜTE IM AMMERLAND
Busfahrt, 4 x Ü/HP im 3-Sterne-superior-Hotel Bavaria in Oldenburg, Rundfahrt 
Ammerland, Eintritt & Führung Rhododendronpark, Eintritt Park der Gärten 
in Bad Zwischenahn, Schifffahrt Zwischenahner Meer, Ausflug Fehn & Meer, 
Eintritt & Führung Torfmuseum Wiesmoor
25.05. - 29.05.2025 684,- € p. P./DZ 

4 TAGE FÜNEN & DIE DÄNISCHE SÜDSEE
Busfahrt, 3 x Ü/HP im Storebælt Sinatur Hotel in Nyborg, Stadtführung Odense, 
Entritt Schloss Egeskov, Rundfahrt Dänische Südsee mit örtlicher Reiseleitung
24.07. - 27.07.2025 564,- € p. P./DZ

8 TAGE TRAUMZIEL GARDASEE
Busfahrt, 7 x Ü/HP im 4 Sterne Park Hotel Oasi, Nutzung des hoteleigenen 
Pools, Ganztagesausflug Mantua & Sirmione, Ganztagesausflug Brenta-Dolo-
miten & Nonstal, Besichtigung Landgut mit Verkostung von Apfel-Produkten, 
Schifffahrt Gardasee, Besuch Zitronengarten Limone inkl. Führung & Verkos-
tung, Ganztagesausflug Tenno-See & Trient, 2 Freizeittagen
18.07. - 25.07.25 859,- € p. P./DZ

5 TAGE ABENTEUER HOLSTEINISCHE SCHWEIZ
Busfahrt, 4 x Ü/HP im Gasthaus zum Frohsinn in Bosau, Rundfahrt Holstei-
nische Schweiz, 5-Seen-Schifffahrt, Besichtigung Katen-Schinkenräucherei 
inkl. Verkostung, Ausflug Kiel & Laboe, Stadtrundfahrt Kiel, Besuch Marine-
Ehrenmal Laboe, Ausflug Lübeck & Travemünde, Altstadtrundgang Lübeck, 
Besuch Marzipangeschäft
15.06. - 19.06.2025 540,- € p. P./DZ

8 TAGE SOMMER AN DER POLNISCHEN OSTSEE
Busfahrt, 7x Ü/HP im 4-Sterne-Hotel Delfin in Dabki, kostenfreie Nutzung 
Schwimmbad & Whirlpool, Dampfbad & Sauna und Fitnessraum, Bademantel 
auf jedem Zimmer, Mineralwasser auf dem Zimmer
10.08. - 17.08.2025/14.09. - 21.09.2025 599 ,- € p. P./DZ

7 TAGE MEDITERRANES SLOWENIEN
Busfahrt, 6 x Ü/HP im Mittelklassehotel, geführter Rundgang Portoroz, ge-
führter Rundgang Piran, geführter Rundgang Koper, Panoramaschifffahrt ab/
bis Portoroz, geführter Rundgang Izola, Eintritt Schloss Miramare inkl. Au-
dioguide, geführter Rundgang Triest, kostenfreie Nutzung des hoteleigenen 
Hallenbades, Ortstaxe
13.09. - 19.09.2025                                                     840 ,- € p. P./DZ 

Mehrtagesfahrten

07.05.2025  Festung Königstein unterirdisch erkunden  75 € p. P.
10.05.2025  Hamburg Hafengeburtstag  73 € p. P.
11.05.2025  Zum Muttertag mit dem Schiff auf der Saale  82 € p. P.
13.05.2025  Spargelessen & Musik mit den Salzatalern in Niederau  89 € p. P.
20.05.2025  Ein Traumtag in Potsdam  73 € p. P.
21.05.2025  Gärten der Welt Berlin  65/69 € p. P.
24.05.2025  Friedrichstadtpalast Berlin FALLING IN LOVE  105/115/125 € p. P.
27.05.2025  Thüringer Köstlichkeiten & Schifffahrt Bleilochtalsperre  82 € p. P.
31.05.2025  Słubice Polenmarkt  39 € p. P.
03.06.2025  Besuch egapark Erfurt  67 € p. P.

07.06.2025  Besuch der Saale-Weinmeile Bad Kösen - Roßbach  45 € p. P.
11.06.2025  Spargel & Kahnfahrt Kleiner Spreewald  85 € p. P.
12.06.2025  Kyffhäuserrundfahrt & Rosarium Sangerhausen  80 € p. P.
15.06.2024  Krämerbrückenfest Erfurt  49 € p. P.
17.06.2025  Harzköhlerei - Hängebrücke & Floßfahrt Stausee Wendefurth  77 € p. P.
18.06.2025  Zauberland Alpakas und ein Seegasthof  85 € p. P.
21.06.2025  Ein Tag am Meer in Warnemünde  69 € p. P.
24.06.2025  Planwagenfahrt durchs Eckertal  80 € p. P.
27.06.2025  Rosengartenfest im Rosengarten Forst  85 € p. P.
28.06.2025  Słubice Polenmarkt  39 € p. P.

Tagesfahrten
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Susanne Habel

06792 Sandersdorf-Brehna 
OT Heideloh 
Feldrain 3 
Susanne.Habel@vlh.de

0 34 93 / 6 05 79 46

SaisoneröffnungSaisoneröffnung

Eisdiele am KinderspielplatzEisdiele am Kinderspielplatz

Werksverkauf - Eisbecher - EistortenWerksverkauf - Eisbecher - Eistorten

Thiemendorfer Straße 26, OT BrehnaThiemendorfer Straße 26, OT Brehna

06796 Sandersdorf-Brehna06796 Sandersdorf-Brehna

Freitag bis Sonntag Freitag bis Sonntag 

14 - 18 Uhr14 - 18 Uhr

                   BRIKETTS
10% Rabatt im April

Lager Löberitz/Zörbig • 03 49 56/2 02 59

Am Bahnhof 2
06792 Sandersdorf

π 0 34 93 - 3 16 98 37
www.kompex-bau.de

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
Innen- u. Außenputz

• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Wir machen Häuser schön.

Dachdecker • Maurer • Maler

Sonderrabatt  für  alle  Dacharbeiten!

•

Auch beim Dach sind wir vom Fach.

      

            Von der Planung bis zur Fertigstellung

www.meinhandwerker-regional.de

Anzeige

Gut gedämmt  
bedeutet viel gespart Anzeige

Gut ein Drittel der Wärmeenergie kann durch nicht gedämmte 
Fassaden nach außen verloren gehen. Angesichts hoher Ener-
giepreise amortisiert sich somit ein energetisches Sanieren noch 
schneller – zusätzlich zu weiteren Vorteilen wie dem angeneh-
meren Raumklima sowie der Wertsteigerung der Immobilie. Des-
halb steht das Dämmen beim individuellen Sanierungsfahrplan, 
den zertifizierte Energieberater für Hauseigentümer erstellen, 
meist an erster Stelle. Bei der Sanierung der Fassade fällt die 
Wahl häufig auf Materialien wie expandiertes Polystyrol (EPS), 
besser bekannt als Styropor. Es verbindet eine konstant hohe 
Dämmleistung mit Langlebigkeit, einfacher Handhabung und ei-
nem attraktiven Preis-Leistungs-Verhältnis. djd 69222

Hier wäre Platz für

Ihre Werbung
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FROHE OSTERN
Ihr Versicherungsteam der Allianz

Jana Syring und Jennifer Nitz

Hauptstraße 14 · 06792 Sandersdorf-Brehna 

www.syring-allianz.de · www.allianz-nitz.de

Tel. 034 93/82 30 60 · Tel. 034 93/82 30 58

Alles außer Standard

Ein frohes Osterfest und erholsame Feiertage wünschen 
wir allen Patienten, Ärzten, Freunden und Bekannten!

PhysiotherapiePhysiotherapie
H. Kalkofen und  H. Kalkofen und  

Mitarbeiterin C. StraußMitarbeiterin C. Strauß
Ring der Chemiearbeiter 8

 06792 Sandersdorf / Brehna 
Telefon 0 34 93 / 82 32 00

Unser  Osterei: 
3 für 2 

2 Wohlfühlmassagen kaufen und
die 3. geschenkt bekommen!

Aktion gültig bis zum Ostermontag, 17.04.2025

Sandersdorf · Straße der Neuen Zeit 25 · Tel. 0 34 93/ 8 85 68

Ein frohes Osterfest
wünsche ich all meinen 

Kunden, Freunden  
und Bekannten.

Ostergrüße


